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Wir sind bereits seit vier Generationen 
in der Blechbearbeitung tätig und haben
uns kontinuierlich vom regionalen 
Flaschnerei- und Installationsbetrieb zu 
einem modernen Unternehmen im süd-
deutschen Raum entwickelt.

Unsere Kunden aus der Textil-, Chemie-, 
Pharma- und Lebensmittelindustrie ver-
binden mit dem Namen Hofmann aus-
gezeichnetes Know-How und Qualität.

Durch die Einführung des Qualitäts-
managementsystems nach DIN ISO 
9001:2000 haben wir den vorhande-
nen Qualitätsstandard unseres Unter-
nehmens noch weiter gefestigt.
Die Güte der hergestellten Produkte ist 
stark von den Fähigkeiten des einzelnen 
Mitarbeiters abhängig. Deshalb liegen 
uns Weiterbildungen und Spezialisie-
rungen unserer Mitarbeiter am Herzen. 
Die HP0-Zulassung 2002 ist eine logische 
Folge.

Im Pfandwasen 3    74572 Blaufelden

Telefon 07953.9889-0     Telefax 07953.1280

info@hofmann-blech.de   www.hofmann-blech.de

handwerk und qualität
             seit über 100 jahren

Dazu wurden die Fertigungsfl ächen 
durch einen Neubau auf über 3400 m² 
erweitert. Neben einer Maschinenhalle 
stehen zwei getrennte Produktions-
hallen für Normal- und Edelstahl-
bearbeitung zur Verfügung. 
Mit leistungfähiger Krantechnik (4x5 to) 
können bis 6 m hohe Produkte bearbeitet 
und bewegt werden.

       blechbearbeitung
    in stahl, edelstahl
       und aluminium
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und Bild für die Jahre 2007-2009 zu genießen.

Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses WIR-

Heftes beigetragen haben, insbesondere Harald 

Maier sowie unseren Inserenten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Blättern!

Mit sportlichem Gruß

Ihr Rainer Kober

Seit 1996 wird im WIR-Heft im Rückblick über die 

sportlichen sowie gesellschaftlichen Veranstaltungen 

des Hauptvereines und der einzelnen Abteilungen 

berichtet. 

Hier haben Sie als Leser die Möglichkeit, die ver-

gangenen 14 Jahre des TSV Blaufelden zu betrach-

ten. Falls Sie eines der älteren Exemplare nicht mehr 

zur Hand haben, schauen Sie auf die Internetseite 

des TSV (www.tsv-blaufelden.de). Hier finden Sie 

sämtliche WIR–Heft-Ausgaben zur Ansicht und zum 

Download.

Ich möchte Sie an dieser Stelle auch auf die neue 

Gestaltung der Internetseite hinweisen. Hier finden 

Sie sämtliche Informationen zum und über den TSV 

1864 Blaufelden e. V. 

Bedanken möchte ich mich bei allen  Hauptaus-

schussmitgliedern, bei allen Betreuern und Trainern 

sowie den vielen helfenden Leuten im Hintergrund 

für die vergangenen 3 Jahre. Sie alle sorgen mit 

Ihrem Einsatz für das Gelingen der sportlichen und 

gesellschaftlichen Veranstaltungen des TSV. 

Mit der 10. Auflage halten Sie ein kleines Jubiläum in 

Ihren Händen.

Nehmen Sie sich die Zeit, diesen Rückblick in Wort 

Vorwort des Ersten Vorsitzenden
zur 10. Ausgabe

Liebe TSV–Mitglieder,

liebe Leser des WIR–

Heftes,	

ich darf Sie zur 10. 

Auflage des WIR–

Heftes herzlichen 

begrüßen.

Ihre Metzgerei in Blaufelden
Hauptstraße 23 · 07953.338 · www.metzgerei-feghelm.de

Feinster Genuss.
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Vereinsführung seit 25.04.2008

1. Vorsitzender:	 Rainer Kober

2. Vorsitzender:	 Rüdiger Thöne

Kassier:		  Siegfried Weinmann

Schriftführer:		 Georg Huss

Techn. Leiter:	 Jochen Abendschein

Beisitzer 1:		  Roland Bach

Beisitzer 2/
Mitgliederverw.:	 Joachim Walther

Jugendleiter:		 unbesetzt

Förderverein:	 Jürgen Hofmann

Fußball:	 Bernd Martin

Taekwondo:	 Hermann Deeg
	 Herbert Sauter

Tennis:	 Werner Lehrach

Volleyball:	 Gerlinde Müller
	 Dunja Haag

Leichtathletik/Turnen:	 Lars Ströbel
	 Susanne Hieber

Eiskratzer:	 Hermann Zimmermann

Mitgliederentwicklung
von 2004 bis 2009
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Geschäftsstelle: Susanne Hieber, Montag von 18 - 20 Uhr
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In den letzten Jahren hat der Tod 
einige schmerzliche Lücken in unseren 

Reihen hinterlassen.
In Dankbarkeit und Ehrfurcht denken 

wir an sie. Alle haben sich für 
unseren Verein in hervorragender 

Weise verdient gemacht.

Wir gedenken 
unserer verstorbenen 
Sportkameradinnen 

und Sportkameraden

Wir erinnern stellvertretend  
für alle an:

Hermann Siegel

Karl Steinbrenner

Else Winckler

Steven Himmelein

Das schönste Denkmal, das 
ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen der 
Mitmenschen

(Albert Schweitzer)
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Der TSV 1864 Blaufelden e. V.
Der TSV ist der mitgliedstärkste Verein der Gemeinde 

Blaufelden sowie der zehntgrößte Verein im Sport-

kreis Schwäbisch Hall. In den 6 Abteilungen  nützen 

1014 Mitglieder (Stand Januar 2009) das Angebot 

des TSV.

Die Leichtathletikabteilung (72 Mitglieder, davon 18 

Jugendliche) und die Abteilung Turnen (562 Mit-

glieder, davon 294 Jugendliche) sind dem Hauptver-

ein direkt zugeordnet. Die Abteilungen Fußball (256 

Mitglieder, davon 108 Jugendliche), Tennis (148 

Mitglieder, davon 44 Jugendliche), Taekwondo (154 

Mitglieder, davon 120 Jugendliche) und Volleyball 

mit Badminton (68 Mitglieder, davon 6 Jugendliche) 

werden jeweils in eigenen Abteilungen geführt.

Die Vereinsverwaltung wird für alle Mitglieder ge-

meinsam in der Geschäftsstelle „Huttenbach“ abge-

wickelt.

Die Fördervereine des TSV Blaufelden unterstützen 

den TSV in ideeller und materieller Hinsicht. 

Die Mitglieder des Fördervereins TSV Blaufelden e.V. 

übernehmen seit der Gründung 1994 die Bewirtung 

des Vereinsheimes am Sportplatz.

Der am 03.03.2009 neu gegründete Förderver-

ein TSV-Jugend Blaufelden e. V. übernimmt seit 

01.06.2009 den Bereich der Bandenwerbung auf 

dem Sportplatz.

Die Sportanlagen bestehen aus dem Hauptsport-

platz mit entsprechenden Leichtathletikanlagen 

sowie dem Trainingsplatz der Fußballabteilung. 

Daneben befindet sich der Multifunktionsplatz mit 

Allwetterbelag. Darüber erstreckt sich das Areal der 

Tennisabteilung mit 4 Tennisplätzen und separatem 

Vereinsheim, wo in den Sommermonaten die ganze 

Woche über reger Betrieb herrscht.

Im Ortskern liegen die Turn- und Festhalle, da-

neben, im Schulbereich, die Gymnastikhalle und 

die Schwimmhalle. Die Turn- und Festhalle wird in 

absehbarer Zeit durch einen Neubau neben der 

bereits sanierten Versteigerungshalle ersetzt.

Im Industriegebiet West kann im Areal der „Eiskrat-

zer“ in den Wintermonaten bei entsprechender 

Witterung Schlittschuh gefahren werden.

Turn- und Sportverein 1864 Blaufelden e.V.
Geschäftsstelle Huttenbach 18
74572 Blaufelden
Öffnungszeiten montags 18-20 Uhr

Tel. Geschäftsstelle 0 79 53 / 92 66 44
Tel. Vereinsheim 0 79 53 / 692
Tel. Tennisheim 0 79 53 / 10 84
Internet: www.tsv-blaufelden.de
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Gertrud Siegel 
Mitglied seit 1950. Aktive sportliche Tätigkeiten in 
den Abteilungen Frauenturnen, Leichtathletik, im Kin-
derturnen und Jugendturnen, seit 1988 im Tennis.
Ihre Tätigkeiten innerhalb des TSV : 
1954 bis 1962 Kinder- und Jugendturnwartin
1975 bis 1982 LA 9 – Übungsleiterin
1977 bis heute Prüferin des Sportabzeichens
1977 bis heute DLV – Kampfrichterin
1999 bis heute Übungsleiterin Frauen Blaufelden
Für ihre sportliche Aktivitäten sowie ihre Tätigkeiten 
innerhalb des TSV wurden ihr vielfältige Ehrungen 
zuteil. Beispielhaft möchten wir nur die goldene 
Vereinsehrennadel im Jahr 1989 sowie die Silberne 
Verdienstnadel des TSV im Jahre 2001 nennen.

Ernennung von zwei Ehrenmitgliedern:
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 28.05.2009 wurden zwei verdiente Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Wilhelm Hermann
Mitglied seit 1948. Seit 1948 im Fußball und seit 
1992 im Tennis sowie in der Jugend jahrelang im 
Turnen aktiv. Hat mit seiner Familie 20mal das Fami-
liensportabzeichen abgelegt. War bei sämtlichen 
Bautätigkeiten des TSV hilfreich tätig. Am alten 
Sportplatz, auch „Waldstadion“ genannt, beim Bau 
des Vereinsheimes und beim Bau der Tennisanlage.
Trainierte im Fußball im wieder die Aktiven – immer 
wenn kein Trainer zur Hand war.
Wilhelm Hermann spielte mit seinem Sohn Willi 
gemeinsam in der 1. Mannschaft. Dieses sportliche 
Kunststück erreichten im Fußballbezirk nur einige 
wenige.
Im Jahr 1985 wurde ihm die Goldene Vereinsehren-
nadel verliehen.

Im Namen der Vorstandschaft bedanken wir uns bei Gertrud Siegel und Wilhelm Hermann 
für die jahrzehntelange Treue und ihr Engagement innerhalb des TSV 1864 Blaufelden e. V. 
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Versicherungen

Andreas Neef

Mit uns können Sie rechnen

Hauptstraße 17
74572 Blaufelden

Telefon   0 79 53/3 29
Telefax 0 79 53/12 39

Ga∑thof

Krone
Familie Hoffmann

Service für
sämtliche
Kraftfahrzeuge
– Reifen
– Bremsen
– Inspektion
– Auspuff
– Tuning
– Stoßdämpfer
– Fahrzeugaufbereitung

Uwe Stirn
Schulstraße 4,
74572 Blaufelden

Verkauf: Kaiserstraße 11, 74572 Blaufelden
Telefon: 0 79 53/83 39
Telefax: 0 79 53/83 74
Mobil: 01 71/8 02 43 29
E-Mail: atz-stirn@t-online.de
Internet: www.atz-stirn.de
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Förderverein

Wir sind ehrenamtlich da: 

* Bei allen Heimspielen der Abteilung Fußball 

* Bei Familienfeiern, die im Sportheim stattfinden 

* Bei Sitzungen und Feiern der Abteilungen und des

   Hauptvereins im Sportheim

* Bei der Metzelsuppe 

* Beim Weinfest 

* Beim Preisbinokel 

* Beim Putzen im Sportheim 

Wir unterstützen 

den TSV 1864 Blaufelden e.V. 

Personen auf dem Bild von links nach rechts:
Ernst Göller, Günter Hertweck, Sonja Gennrich-Lorenz, Jürgen Bach, Karin Bach, Willi Hermann, Stefanie Vecsey, 
Jürgen Hofmann, Bernd Martin.
es fehlen: Manuela Martin, Friedrich Göller, Wilhelm Hertweck, Catrin Horlacher-Schall, Mareike Rappold, Frank 
Rögele, Rita Thöne

Versichern, vorsorgen,
Vermögen bilden.

Ob Sie sich versichern, Ihre Vor -

sorge überprüfen oder Vermögen

aufbauen möchten: Als Ihr Allianz

Fachmann bin ich der richtige

Partner. Denn ich berate Sie aus-

führlich, umfassend und in aller

Ruhe – bei mir stimmen Leistung

und Service. Überzeugen Sie sich

davon und besuchen Sie mich bald.

Wilhelm Mebus
Hauptvertretung
Huttenbach 4
74572 Blaufelden
Tel. (0 79 53) 92 50 17
Fax (0 79 53) 92 50 18
w.mebus-allianz@t-online.de Private Krankenversicherung
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sammen, um gemeinsam zu feiern: die Jahresfeiern. 

Jede Abteilung zeigt einen Programmpunkt. Neben 

Vereinsmitgliedern ist jeder eingeladen, der sich mit 

dem TSV verbunden fühlt. 

Einmal im Jahr kommen neben den normalen Sit-

zungen mit den „Funktionären“ alle Abteilungen zu-

Die TSV-Jahresfeiern

2008
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In den letzten Jahren werden die Jahresfeiern in 

Form einer Prunksitzung durchgeführt. Wer hier auf 

lange Reden wartet, der wartet vergeblich. Die 

bunte Mischung aus Tanz, Klamauk, Kabarett und 

Fasching sorgt für ausgelassene Stimmung und ist 

zweifellos das Highlight im TSV-Jahr. 

Hier sprechen die Bilder!
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Teilnahme am Pfingstumzug 
beim Heimatfest 2007

Der TSV mit seinen Abteilungen war dabei
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Die  einzigartige Kombination aus 

bestem FRANKEN BRÄU Spezial 

mit   Zitronen-Limetten-Essenzen

und einer feinen Holunderblüten-

note. Der perfekte Durstlöscher.

Unwiderstehlich im Geschmack 

und unvergleichlich erfrischend. 

Das etwas andere Radler, das so 

herrlich nach Sommer schmeckt.

Einzigartig.
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Fußball
Mit der Saison 2006/2007 stand uns eine sehr 

schwere Saison bevor, da wir einige Abgänge zu 

verzeichnen hatten. Ständig lagen wir mit unserer 

jungen Truppe im hinteren Mittelfeld. Am letzten 

Spieltag verloren wir zu Hause mit 1:4 Toren gegen 

den FC Matzenbach und rutschten dadurch auf 

den letzten Tabellenplatz ab (26 Punkte und 41:64 

Tore). Dies war gleichbedeutend mit dem direkten 

Abstieg in die Kreisliga B.

So startete man die neue Saison 2007/2008 in der 

Kreisliga B3. Diese Runde war für uns wieder einmal 

ein Neuanfang, den wir auch dementsprechend 

angingen. Das Saisonziel, ein 5. Tabellenplatz (39 

Punkte und 67:51 Tore), konnte realisiert werden.

Nach dieser Saison mussten in der Sommerpause 

einige Posten neu besetzt werden. So wechselte 

der Spielertrainer Matthias Musielak  zum Nachbar-

verein TSV Schrozberg und der Trainer Wolfgang 

Heger trat zurück. Die Wahl des Nachfolgers fiel mit 

Michael Böhm auf einen alten Bekannten. Ebenso 

hatten wir einige Spielerabgänge zu verzeichnen, 

so wechselte Michael Hauber zum TSV Schrozberg, 

Arthur Wilhelm zum SC Wiesenbach und André 

Mündlein zu seinem  Heimatverein TV Niederstetten. 

Somit verließen im Sommer einige wichtige Stützen 

der Mannschaft unser Team. Im Gegenzug konnten 

wir mit den Spielern Sebastian Finkenberger, Stefan 

Franz und Benjamin Fetzer drei Neuzugänge ver-

zeichnen.

Gruppenbild mit Bobic
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Als Highlight im Sommer 2008 veranstaltete die Ab-

teilung Fußball mit unserem Patenverein, dem TV Rot 

am See, eine noch nie da gewesene Veranstaltung. 

Durch die Firma S&K Haustechnik konnte ein Freund-

schaftsspiel mit Fredi Bobic, einem ehemaligen 

Spieler des VfB Stuttgart und der Nationalmann-

schaft, durchgeführt werden. Es war eine rundum 

gelungene Veranstaltung, bei denen die Zuschauer 

auf ihre Kosten kamen. Fredi Bobic stellte sich nach 

dem Spiel geduldig den zahlreichen Zuschauern 

zur Autogrammstunde und ließ sich fotografieren. 

Einzigartig auch deshalb, da der TV Rot am See und 

der TSV Blaufelden die Veranstaltung gemeinsam 

organisierten.
In die Saison 2008/2009 gingen wir mit einer sehr 

jungen Mannschaft, die ein Durchschnittsalter von 

ca. 21 Jahre hatte. Bisher konnte das Team nicht 

die  Leistungen erbringen, die sich Trainer Michael 

Böhm und Abteilungsleiter Bernd Martin erhofft 

hatten. Auch in der Reserve lief es nicht so gut, da 

wir durch Verletzungspech immer wieder Personal-

sorgen hatten. Wenn in der nächsten Runde aber 

wieder alle an einen Strang ziehen, werden wir 

auch wieder aus der Talsohle herauskommen.

Wiederum organisierte die Abteilung Fußball des 

TSV Blaufelden einige Veranstaltungen. So wurde, 

wie an jedem Jahresanfang, das Mitternachtsturnier 

in der Blaufeldener Turn- und Festhalle veranstaltet. 

An Pfingsten 2008 richtete die Abteilung zum ersten 

Mal das Gemeindeturnier für Jugendmannschaften 

auf dem Blaufeldener Sportplatz aus, welches 

dieses Jahr von den Mannschaften des SC Wiesen-

bach gewonnen wurde. Ebenso wirkte man mit 

einem Stand am Blaufeldener Weihnachtsmarkt 2008 

mit. Traditionell wurde auch wieder an der TSV-Jah-

resfeier unter der Leitung von Manuela Martin teilge-

nommen.

Ihr Meisterservice Alle Geräte • Alle Fabrikate

SP: Neubauer
TV - Video - HiFi - Hausgeräte - Reparaturschnelldienst

SERVICEPARTNER
Tel. 0 79 53/83 14

74572 Blaufelden



61 1864

Blaufelden e. V.

19

 evitanretlA ehciltrops eiD

 .ytiC eid rüf

 • 

 •
 •
 •
 •

 {dz{M reD  • 2



● Holzhausbau

● Innenausbau

● Wärmedämmungen

● Ziegeldächer

● Treppen

● ökol. Baustoffe

● Restaurator im
Zimmererhandwerk

G M B H

Holzbau und Sägewerk
74572 Blaufelden

Telefon 0 79 53/3 20

Bei uns brauchen Sie keinen
Kopfstand machen.

Wir erfüllen Wünsche aus Holz. Alles aus Meisterhand.
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Fußballjugend
Bambini

Seit im September ´07 ein neuer Betreuer für die 

G-Junioren bereitstand, ging es wie zuvor auch mit 

Spaß, Spiel und Sieg in die nächsten 2 Jahre.

2007/08

Da der jetzige Trainer keinen Wert auf Ergebnisse & 

Tabellen legt, sondern immer die Weiterentwicklung 

jedes einzelnen Spielers im Auge hat, gibt es keine 

genauen Infos zu Turnier-Endständen oder Schnup-

per- u. Qualirundenergebnissen. Da schon eine 

intakte Mannschaft aus dem Vorjahr zur Verfügung 

stand, hat man wieder und wieder um erste Plätze 

gekämpft, und auch den einen oder anderen Pokal 

mit nach Hause genommen.

In dieser Spiel- u. Trainingszeit wirkten hauptsächlich 

mit: Yannik Pauels (T), Sören Engelhard, Kevin Kun-

hard, Joshua Siegele, Mark Sinner, Luca Stern, Luca 

Wernau, John Hieb, Sven Reichel. Außerdem waren 

in diesem Jahr 3 „Gastspieler“ des FC Billingsbach 

mit an Bord und verhalfen der Truppe mit viel En-

gagement zu ihren Erfolgen. Grüße an Florian Rein-

hardt, Mika Jöchner und nicht zuletzt Lukas Stöffler. 

Danke für viele Freudentränen!

Vielen Dank allen 

Inserenten

für ihre Unterstüt-

zung!
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2008/09

Nachdem im Sommer ´08 viele gute Spieler an 

die F-Jugend abgegeben wurden, hatte man einen 

holprigen Start in die neue Schnupperrunde hin-

nehmen müssen. Aber schon am 2. Spieltag, mit 

ebenfalls 3 Partien, zeigte sich, welches Potenzial 

auch in den neuen „Jüngsten“ steckt. So holte man 

auch in der Hallenrunde 08/09 mehrere 1. Plätze 

und musste sich bei einem 

Turnier nur im Finale geschla-

gen geben. Dank des Lern-

eifers im Training und vielem 

Einsatz in der Qualifikation 

konnten die Bambinis vom 2. 

Platz in die Endrunde einzie-

hen.

08/09 sind für den TSV am 

Start: Sven Reichel(T), Sören 

Engelhardt, Joshua Siege-

le, Maik Chrispens, Jannik 

Dobrautz, Johannes Adel-

mann, Nico Burazer und Oliver Heger. 

An alle anderen die Bitte, bleibt am Ball, dann steht 

ihr das nächste Mal hier.

Neue Spielerinnen und Spieler sind natürlich immer 

herzlich eingeladen (ab Jahrgang 2003).

Euer Johnny Dutschke.
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F-Jugend

Die F-Junioren zeigten in der Feld- und Hallenrunde 

mit erstem und zweitem Platz eine super Leistung. 

Außerdem konnte die Mannschaft bei einigen wei-

teren starken Auftritten bei diversen Pokalturnieren 

Erfahrung sammeln.

Für den TSV Blaufelden spielten in dieser Saison:

Fabian Wernau, Jens Renner, Selina Reichel, Carl Zolk, 

Hannes Hertweck, Luca Thöne, Philipp Hein, Josia 

Feinauer, Yannik Pauels, Apostolus Michaloudis, Luca 

Wernau, Marco Abendschein, Kevin Kuhnhardt, 

Justin Bauer, Luca Stern

Betreuer Alexander Wernau und Ralf Pauels

Hallenrunde Kreisendrundenturnier am 14.12.2008
von links: Luca Stern, Fabian Wernau, Luca Thöne, Luca Wernau, 

Philipp Hein, Kevin Kuhnhardt, Yannik Pauels

Hallenturnier  Lötholzhalle Wiesenbach am 25.1.2009
vorne liegend: Yannik Pauels; kniend v.l.: Philipp Hein, Jens Renner, 

Luca Thöne, Carl Zolk; stehend v.l.: Kevin Kuhnhardt, Selina Reichel, 
Fabian Wernau, Luca Stern

Hallenturnier in Rot am See am 01.02.2009, - 3.Platz
vorne liegend: Luca Wernau; kniend v.l.: Yannik Pauels, Luca Stern, 

Hannes Hertweck, Justin Bauer

stehend v.l.: Fabian Wernau, Philipp Hein, Marco Abendschein, Luca 
Thöne, Carl Zolk

Pokalturnier „JAKO-Cup“, Altenmünster am 05.07.2009
mit der F-Junioren-Mannschaft des VFB Stuttgart

kniend von links: Luca Stern, , Yannik Pauels, Justin Bauer

stehend von links: Justin Bauer, Luca Thöne, Jens Renner, Luca 
Wernau, Selina Reichel, Fabian Wernau, Philipp Hein

Gemeindeturnier am 30.05.2009, - 1.Platz
vorne liegend: Yannik Pauels; kniend v.l.: Luca Wernau, Luca Stern, 
Kevin Kuhnhardt, Hannes Hertweck; stehend v.l.: Ralf Pauels, Luca 
Thöne, Philipp Hein, Fabian Wernau, Carl Zolk, Alexander Wernau
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Es war für mich eine sehr positive Erfahrung, den 

Trainerjob näher kennen zu lernen. Es steckt viel 

Arbeit dahinter, bis ein Spiel beginnt.

Ich hatte das Glück, eine Mannschaft zu überneh-

men, die mit voller Begeisterung dabei ist. Dafür 

investiere ich sehr viel von meiner Freizeit, nicht nur 

für das Training, sondern auch für das Organisa-

torische. Vielen Dank an dieser Stelle für die tolle 

Unterstützung, vor allem an Ralf Hoffmann, der mich 

beim Organisieren und als Ratgeber unterstützte. 

Auch an Peter Hötzel und Kevin Kerschbaum, die 

mir als Co-Trainer zur Seite standen und mir öfters 

beim Platzaufbau geholfen haben. Danke natürlich 

auch an meine Frau, die mir sehr geholfen hat und 

die akzeptierte, dass ich viel von meiner Freizeit 

dafür opferte. 

Danke auch an die Familie Dreher, die uns mit Scho-

ko und Schokomilch für die Kinder und mit Cap-

puccino und Kaffee in allen Variationen für die Eltern 

zum Rundenabschluss sponserte.

E-Jugend

verfasst von Steven Himmelein, der die E-Jugend 

zuletzt trainierte. Nach reiflicher Überlegung haben 

wir uns entschlossen, den Bericht so zu veröffent-

lichen, wie er ihn vor seinem Tod geschrieben hat. 

Er gibt wider, mit welcher Begeisterung Steven den 

Trainerjob gemacht hat. Um so mehr schmerzt sein 

Abschied. 

Es spielten:
Jan Riedel, Sebastian Garmatter, Patric Kober, Richard 

Beck, Marcel Mack, Brendon Weber, Hendrik Seckel, Pepe 
Siegele, Ferdinand Dreher, David Maurer, Tobias Hocke
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D-Jugend

Feldrunde: in der Saison 2007/2008 konnten wir 

mit einer 7er Mannschaft in der Kreisklasse den 3. 

Platz erreichen. Im zweiten Halbjahr 2008 belegten 

wir mit einer 9er Mannschaft in der Kreisklasse/Qua-

listaffel gar den 2. Platz und qualifizierten uns da-

durch für die Leistungsstaffel, die im Frühjahr 2009 

startete. 

Wir mussten jedoch schnell erkennen, dass in dieser 

Klasse die Trauben etwas höher hängen und wir ge-

gen entsprechend bessere Mannschaften als bisher 

spielen mussten. Leider können wir bis dato – Stand 

06.05.09 – noch keinen Punkt auf unserem Konto 

verzeichnen. 

Vielen Dank auch an meine Mannschaft, die mich mit 

einem tollen Geschenk zum Rundenabschluss über-

raschte. Respekt – sowas hätte ich nicht erwartet!

Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, Euch coachen zu 

dürfen. Viele Ideen aus dieser Arbeit versuche ich, 

in der D-Jugend umzusetzen.

Ich danke Euch für diese tolle Zeit und wünsche 

für die Zukunft alles Gute und dass der Traum, der 

begonnen hat, nie zu Ende geht.

Unserem Verein wünsche ich viel Erfolg bei der 

Trainersuche für unsere Kleinsten, bin mir aber sicher, 

dass sich jemand finden wird.

Steven Himmelein
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Hallenrunde

In den Hallenrunden 2007/2008 und 2008/2009 

konnten wir uns in der Kreisausscheidung jeweils 

durch den 2. Platz für die Kreis-Endrundenturniere 

in Crailsheim qualifizieren.

Für die Bezirks-Endrunden in Schwäbisch Hall hat es 

aber in beiden Fällen nicht gereicht.

Personalien

Aktueller Kader: Robin Härlin, Michi Huss, Jo Hof-

mann, Tobi Feyh, Max Gehring, Stefan Weber, Tobi 

Weinmann, Daniel Kammerzell, Domi Hörner, Lars 

Hofmann, Ferhat Kaynuk, Christopher Rappold, Manu 

Hertweck, Tom Hermann, Christian Ungemach, Jan-

dy Schall

Betreuer: Wolfgang Vecsey, Ralf Spielvogel

Abgänge: Mart Ristl und Daniel Hofmann, beide im 

August 2008 zum FSV Hollenbach.

Die Abgänge der beiden Routiniers konnten bisher 

nicht kompensiert werden, aber die beiden Betreu-

er sehen der Zukunft der Mannschaft positiv entge-

gen.

Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport. Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied in der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport
und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport.
Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland. Die Unterstützung von vielen Landes- und
nationalen Meisterschaften ist ein Teil dieses Engagements. Sparkassen-Finanzgruppe. Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe

B-Jugend – SG Blaufelden/Rot am See

Seit 2007 spielt unsere B-Jugend in einer Spielge-

meinschaft mit dem TV Rot am See. Für das Spieljahr 

2009/2010 ist wieder geplant, eine Spielgemein-

schaft mit den Nachbargemeinden aus Wiesenbach 

und Billingsbach zu gründen.

Betreuer: Jürgen Kerschbaum 
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Bei uns können Sie DURCHSTARTEN 

Renault-Service 
Friedrich Model 
Blaufelden-Billingsbach 
Tel.07952-360 /Fax- 6505 
info@renault-model.de 
www.renault-model.de

 

Die Fußballjugend des TSV setzt sich aus folgenden Mannschaften zusammen:

Bambini		  4 bis 6 Jahre		  Betreuer: Johnny Dutschke

							       Trainingstag: Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, Halle und Feld

F-Jugend		  6 bis 8 Jahre		  Betreuer: Jochen Engelhardt

							       Trainingstag: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, Halle und Feld

E-Jugend		  8 bis 10 Jahre		  Betreuer: Alexander Wernau, Ralf Pauels

							       Trainingstag: Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr, Halle und Feld

D-Jugend		  10 bis 12 Jahre	 Betreuer: Ralf Spielvogel, Wolfgang Vecsey

							       Trainingstag: Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr, Halle und Feld

C-Jugend		  12 bis 14 Jahre	 Betreuer: Friedemann Eichhorn

B-Jugend		  14 bis 16 Jahre	 SG Blaufelden/Wiesenbach/Billingsbach

							       Betreuer: Jürgen Kerschbaum

 

Liebe Eltern und Kinder,
wir sind immer auf der Suche nach Buben und Mädchen ab 5 Jahren, die sich für Fußball 
interessieren. Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Ralf Hoffmann

Hauptstr. 17

74572 Blaufelden

Tel.: 0172/6257689

Bernd Martin

Ostlandstraße 47

74572 Blaufelden

Tel.: 07953/1310

Oder über‘s Internet: www.tsv-blaufelden.de



STUCKATEURGESCHÄFT

Karl Müller
Blaubacher Straße 16 – 74572 Blaufelden

Telefon 0 79 53/2 82

● Außen- und Innenputzarbeiten
● Gerüstbau
● Trockenbau
● Wärmedämmung
● Fassadengestaltung

Der Stuckateur.
Gibt dem Haus das Gesicht
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Tennis
Seit der letzten Ausgabe des WIR-

Hefts hat sich die Tennisabteilung 

entgegen dem allgemeinen Abwärt-

strend im Tennis sehr gut gehalten. 

Zwar sind die Mitgliederzahlen leicht 
rückläufig, doch dem aktiven Spielbetrieb und dem 

Vereinsleben ist das nicht anzumerken. Die Zahl der 

gemeldeten Mannschaften, die vielfältigen Aktivi-

täten und auch die Erfolge gehen nicht zurück. Im 

Gegenteil: auf der Blaufeldener Tennisanlage ist fast 

immer was los!

Meist beginnt das Tennisjahr mit dem Faschings-Schleifchenturnier in der Halle in Rot am See

2007: Drei Meistertitel in Blaufelden
Die Tennisabteilung des TSV Blaufelden machte 

2007 mit Meistertiteln im Dreierpack auf sich auf-

merksam. Die Damen 2 besiegelten mit dem Sieg 

gegen Wachbach den Aufstieg in die Bezirksklasse 1.

Bereits zuvor sicherten sich die zwei Herren-40-

Mannschaften die Meistertitel. Die Erste der Herren 

40 setzte sich mit Siegen gegen die PSG Schwä-

bisch Hall, Weissbach, Tiefenbach und Althausen-

Neunkirchen an die Spitze der Tabelle der Bezirks-

klasse 2. Lediglich dem ESV Crailsheim musste man 

sich knapp mit 4:5 beugen. 

Die Zweite überzeugte durch klare Siege gegen die 

SPG Dörzbach/Stuppach, die SpVgg Hengstfeld-

Wallhausen 2, Gaildorf und STC Schwäbisch Hall. 

Das letzte Spiel gegen Braunsbach ging bereits in 

den Aufstiegsfeiern zur Bezirksklasse 2 unter.

Dass die Damen 1 den dritten Tabellenplatz in der 

Bezirksoberliga erspielten, rundet das gute Ab-

schneiden der Blaufelder Tennisler ab.

Im Jugend- und im aktiven Herrenbereich sieht es 

dagegen nicht so rosig aus: die Junioren, die Junio-

rinnen und die Herren finden sich am Ende der Ta-

belle wieder und müssen einiges zulegen, wenn sie 

mit den anderen Mannschaften gleichziehen wollen.

20
07
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Öffnungszeiten:
Mo – Fr     8.00 bis 19.00 h

…wenn Sie andere 
Möglichkeiten suchen,
um fit und aktiv zu werden, 
kommen Sie vorbei. 

Wir beraten Sie gerne zu 
allen Fragen rund um Ihre 
Fitness und Gesundheit. 

Sa             8.00 bis 12.30 h 

Die Damen 2 nach gewonnener Meisterschaft Ausflug der Herren 40 nach Lörrach

Die zwei Herren-40-Mannschaften der TA TSV Blaufelden im Meister-T-Shirt

Hengstfeld – Nachbarschaftsturnier: mit Turniersieg 
Doppel Damen 40 (Christina Maier & Antje Hofmann) 

und einem zweiten Platz der aktiven Damen im Doppel 
(Julia Kaufmann & Britta Lehrach).
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Ausflug zum Trainingscamp 2007 in Kroatien: hier bereiten sich viele auf die Rundenspiele vor 
oder  machen einfach Urlaub mit Sport und Meer
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Heimatfest Blaufelden

Mit Teilnahme am Umzug und mit der Durchführung des Kuhfladenroulettes

Mixed-Turnier 2007: Rot am See 
siegt gegen Blaufelden
Zum dritten Mal führte die Tennisabteilung des TSV 

Blaufelden ein Mixed-Turnier durch. Mit 27 Doppeln 

war das Teilnehmerfeld so groß wie nie. Gemeldet 

hatten insgesamt 6 Vereine aus dem Bezirk. In 70 

Spielen wurden binnen zwei Tagen auf den vier 

Plätzen der Tennisanlage die Gewinner ermittelt. 

Durchgesetzt haben sich Rose und Claus Knörzer 

der Tennisabteilung des TV Rot am See im Endspiel 

gegen Carolin Kaufmann und Karl-Heinz Littau aus 

Blaufelden. Bereits in den vorangegangenen Spielen 

hatten sie sämtliche Turnierfavoriten geschlagen.

Die weiteren Platzierungen:

Platz 3 – Oliver Klesatschke und Birgit Beyer

Platz 4 – Ute Mebus und Wolfgang Henn

Ausgeführt wurde das Turnier als Mixed Ü70. Das 

gemischte Doppel musste als einzige Voraussetzung 

mindestens 70 Jahre aufweisen.
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Tennis 2008
Das Highlight 2008 war zweifellos die 

Meisterschaft unserer beiden Damenmann-

schaften. Die Erste schaffte den Aufstieg 

Auch der zweiten Damenmannschaft 

gelang mit der Meisterschaft in der Bezirks-

klasse der erstmalige Aufstieg in die Be-

zirksliga. So hoch spielt in unserem Umkreis 

keine zweite Damen-2-Mannschaft!

Neben den fast schon „normalen“ Veran-

Damen 1: Aufstieg in die 
Verbandsklasse - erstmalig in 

der Vereinsgeschichte spielt eine 
Mannschaft in dieser Spielklasse

Damen 2: Auch ein Novum - der Aufstieg 
einer zweiten Damenmannschaft in die 

Bezirksliga - einfach spitze, unsere Mädels!Te
nn

is
ab

te

ilu
ng Blaufelden

Ich

bin 
dab

ei!

von der Bezirksoberliga in die Verbands-

klasse. Damit spielt erstmals in der Vereins-

geschichte eine Blaufelder Tennismann-

schaft über den Bezirk Heilbronn hinaus.

staltungen wie Faschings-Schleifchenturnier, 

Kroatien und Männerausflug gab’s verschie-

dene Teilnahmen an Nachbarschaftsturnie-

ren und die Ausrichtung des in Blaufelden 

heimisch gewordenen Mixed-Turniers.

 Immer der 
     Sonne entgegen

FArmBAU FertIgSYSteme gmBH
Suhlweg 36 – 38 
74595 Langenburg
Telefon  07905 / 92 100 – 0
Fax  07905 / 92 100 – 66
info@farmbau.eu
www.farmbau.eu

• Gewerbe 

• Landwirtschaft 

• Biogas

• Kommunal

• Fertigteile

• Wohnbau 

Die aKtueLLe Neuheit

VaRiO SuN-haus
Das  haus mit variablem Photovoltaikdach und exklusiver Sonnenterrasse

Wohnend Geld verdienen:  der Beginn ihrer solaren Zukunft

Ein Wohnhaus für die moderne Familie: 
effizient, lukrativ und für die Zukunft bestens 
gerüstet. Das Photovoltaikdach neigt sich 

hydraulisch der Sonne entgegen. Dadurch 
entsteht ein Mehrertrag und Stromeinnahmen, 
die Sie bei der Finanzierung spürbar entlasten.

Immer
ein

e Ide
e voraus !

BiS Zu 57 KWP

anzeige-vario-a5.indd   1 07.12.2009   12:04:43
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20
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Tennis 2009
2009 durfte nicht zu viel erwartet werden. Die 

Damen spielten um den Klassenerhalt. Ebenso die 

Herren 40. In der Jugend sind wir froh um jede 

Mannschaft. Insgesamt trotzdem ein sehr erfolg-

reiches Jahr, denn keine der 9 gemeldeten Mann-

schaften steigt ab. Und: bei den Herren platzte 

endlich der Knoten – dank Spielertrainer Michael 

Naser konnte die „Kellerklasse“ Kreisklasse 2 per 

Meisterschaft endlich verlassen werden!

Die Herren posieren zu ihrer ersten Meisterschaft



601864

Blaufelden e. V.

36

Neben dem traditionellen Kroatien-Trainingscamp gab‘s 
zahlreiche andere Veranstaltungen und Feiern auf und 
neben den Tennisplätzen: Schlachtfest, Mixed-Turnier,  

Karo-Cup, Radtour, um nur einige zu nennen...
... und noch ein Highlight 2009: auf Anhieb schafft die neu 
gemeldete Damen 3 den Aufstieg in die Kreisklasse 1!

Die Teilnehmer am Mixedurnier 2009 und des Kuhfladenroulettes
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Taekwondo

Seit nunmehr 35 Jahren besteht die 

Abteilung Taekwondo und besticht 

durch kontinuierliche und sportlich 

äußerst erfolgreiche Arbeit. 

Nach unzähligen Jahren harten Leistungssports liegt 

der Schwerpunkt der Abteilung nun seit einigen 

Jahren insbesondere im Kinder- und Jugendbereich. 

Rund 100 Kinder und Jugendliche trainieren - auf-

geteilt in vier Alters- und Leistungsklassen - in der 

Abteilung Taekwondo.

Das erfolgreiche Trainerteam besteht aus den Sport-

lern Susanne Busch, Gernot Busch, Jonas Deeg, 

Mareike Deeg, Lisa Kurr, Werner Hornung, Herbert 

Sauter und Cathrin Vetter. 

Koordinator dieses Trainerteams ist unser langjäh-

riger Chef-Trainer Hermann Deeg, der seit nunmehr 

2 Jahren neben seiner zusätzlichen Tätigkeit als 

Stützpunkttrainer des Verbandes noch Inhaber der 

WLSB-Card ist und als Fortbildungsreferent an den 

beiden großen Sportschulen des Landes, in Ruit 

und Durlach, als Referent tätig ist. 

Dank dieser gemeinsamen Trainerkompetenz blei-

ben Erfolge nicht aus.

Württ. MS 2007, Nachwuchs-Teammannschaft

Württ. MS 2007, Nachwuchs-Synchronteam

v.l.n.r.: Lea Ley, Larissa Plank, Melanie Köger

Württ. MS 2007 – der erfolgreiche Nachwuchs

v.l.n.r. Juliane Hornung, Maxi Deise, Tatjana Plank, Meike Hornung, 
Anika Göhler, Toibias Renner, Jonas Deeg, Lukas Leiser

Württ. MS 2007 – das beste Synchronteam im Land stellt der TSV: 
v.l.n.r. Susanne Busch, Silke Schick und Silvia Hermann
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Trainingslager 2005

Württ. Meister 2007 – die Senioren des TSV
v.l.n.r. Herbert Sauter, Werner Hornung und Eberhard Lauton

Württ. MS 2007 – Mannschaftswertung 3. Platz für den TSV
(Chef-Trainer Hermann Deeg mit dem Mannschafts-Pokal)

Laufgruppe beim Pfingstumzug 2007

Hochzeit von Trainerehepaar Busch - Riesenspalier der Abteilung

Im Jahre 2007 fand die Württembergische Meister-

schaft im Formenlauf im benachbarten Schrozberg 

statt. Verständlich, dass die Abteilung quasi vor der 

„Haustüre“ und vor heimischer Kulisse mit einer Re-

kordmannschaft von 26 Sportlern an den Start ging. 

Umso beeindruckender war das Ergebnis. Jeder 

Starter des TSV Blaufelden errang eine Medaille und 

mit insgesamt 9 x Gold, 10 x Silber und 7 x Bronze 

belegte die Mannschaft des TSV Blaufelden in der 

Mannschaftswertung einen sensationellen 3. Platz. 

Beeindruckender hätte man die Vormachtstellung im 

hiesigen Raum nicht unterstreichen können.

Da unserer Abteilung immer noch ein Sponsor 

fehlt, starteten bei den Baden-Württembergischen 

Meisterschaften 2007 aus Kostengründen nur die 

Erwachsenen. Sechs Starterinnen der Abteilung 

kehrten mit 2x Gold, 2x Silber und 2x Bronze von 

den Landesmeisterschaften zurück. 

Die gleichen Sportler starteten im Jahre 2008 wie-

derum bei den Landesmeisterschaften und blieben 

erneut in beeindruckender Weise in der Erfolgsspur. 

Wiederum 2 x Gold, 3 x Silber und 1 x Bronze wa-

ren die Ausbeute. Als herausragende Athleten sind 

hier sicherlich Silke Schick, Susanne Stein, Susanne 

Busch, Carmen Deise, Sonja Burkert, Eike Schick und 

Lisa Kurr zu nennen. 

Chef-Trainer Hermann Deeg mit Weltmeister Ikpil Kang
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www.Architekt-Beck.de

•
• Gewerbe- und
  Industriebau
• Landwirtschaft

• BImSchG-Verfahren

• Kommunalbau
• Denkmalpflege
• An- und Umbauten
• Sanierungen
• Städtebau
• Energetische 
  Modernisierungen
• EnEV Berechnungen

Dipl.-Ing. (FH) 
Alexander Beck
Freier Architekt
Goetheweg 51
74572 Blaufelden
Info@Architekt-Beck

Wohnhäuser

Gruppenbild Trainingslager 2007 in Österreich
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Trainingshöhepunkte in beiden Jahren war wie 

immer das mehrtägige Trainingslager im österrei-

chischen Hohentauern. Eine bewährte Mischung 

aus Geselligkeit und hartem Training schweißt die 

Gruppe zusammen und führte dazu, dass sowohl 

im Jahre 2007 wie auch 2008 nahezu 40 Sportler 

sich am Trainingslager beteiligten. 

Der sehr gute Zusammenhalt unter den Sportlern 

führt auch dazu, dass fortgesetzt gemeinsame 

Aktivitäten gestartet werden. Beispielhaft seien hier  

gemeinsame Grillabende, Wanderungen, Ausflüge, 

Kino- und Diskobesuche sowie die jährliche Weih-

nachtsfeier der Abteilung 

genannt. 

Dass die Abteilung auch 

an allen größeren Aktivi-

täten des Hauptvereins 

mitgewirkt hat, versteht 

sich von selbst. Rief der 

Hauptverein nach Helfern 

– die Abteilung Taekwon-

do war immer zur Stelle.

So stehen auch die letz-

ten Jahre einmal mehr für 

viele Aktivitäten, Events, 

Ereignisse und sportliche 

Erfolge der Abteilung 

Taekwondo des TSV Blau-

felden.

4 neue Dan-Träger des TSV im Jahr 2007: v.l.n.r. Mareike 
Deeg, Carmen Deise, Lisa Kurr und vorne sitzend Silke Schick

Jahresfeier 2008 – die Karibik-Piraten

der neue Kinderkurs beginnt 2008die erfolgreichen Damen der Abteilung beim Sportlerball

Für alle Kampfsportler ist der 

„Schwarzgurt“ das begehrte Ziel 

und ein persönlich herausragendes Er-

eignis. Im Jahre 2007 traten Mareike Deeg, 

Lisa Kurr, Carmen Deise und Silke Schick in 

Ditzingen zur Meisterprüfung an und bestanden mit 

Bravour und herausragenden Leistungen die Prüfung 

zum 1. Dan. 

Im Jahre 2008 folgten Eike Schick, Sarah Pfeiffer und 

Mara Kraushaar. Auch diese Sportlerinnen des TSV 

bestachen durch sehr gute Leistungen und tragen 

nun ebenfalls den schwarzen Meistergürtel. 
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Gruppenbild Trainingslager 2008 in Österreich

Gelbgurtprüfung des neuen Kinderkurses 2008
Wiederum 3 neue Dan-
Träger im Jahre 2008: 
Sarah Pfeiffer, Mara 
Kraushaar und Eike 
Schick

die Württ. Meister 2008 (v.l.n.r. Sonja Burkert, Eike Schick, Lisa 
Kurr, Susanne Busch, Susanne Stein, Carmen Deise und Silke Schick)
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Auch 2009 macht die Taekwondo-Abteilung mit Spitzenleistungen auf sich aufmerksam

Neu-
gestaltung

Zisternen-
bau

Schwimmbad im eigenen Garten...

vorher... ...nachher

Die wichtigsten Punkte 
bei der Erstellung 
eines Schwimmteichs:

Aufteilung in   
  Schwimm- und   
  Pflanzzone

Wasserumwälzung
Reinigung

•

•
•

Schwimm-
badbau

TEICHBAU-HUSS
OT Rückershagen Nr. 7

74582 Gerabronn
Tel. 0174 / 76 69 697

teichbauhuss@t-online.de

Bei mir erhalten Sie alles, was  man für den Teichbau und die Pflege benötigt. Auch eine kleine Auswahl an 
Teichfischen und Koi, Fischfutter, Teichpflanzen, Ziersplitt, Steinfiguren, Brunnen, ...

Teichbau
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Das Jahr 2009 war ein Jahr der Superlative

Das vergangene Jahr 2009 kann in der bis jetzt 35-

jährigen Geschichte der Abteilung Taekwondo als 

das Jahr der Superlative bezeichnet werden – zu-

mindest im Bereich der sportlichen Leistungsprü-

fungen sowie im Bereich der erzielten Wettkampfer-

folge. 

Sage und schreibe insgesamt 17 Sportler in einem 

Jahr absolvierten mit Erfolg eine Schwarzgurtprü-

fung. Diese beeindruckende Zahl unterstreicht 

einmal mehr die hervorragende Trainerleistung des 

ganzen Trainerstabs der Abteilung. 

Die schweißtreibenden Vorbereitungen auf die 

wohl schwierigste Prüfung im Taekwondo begannen 

bereits im November 2008. 

Die Trainingseinheiten wurden intensiviert und jeder 

Prüfungsteilnehmer bereitete sich etwa 6 Monate 

lang auf die Prüfung vor – wobei jede Woche 

drei - bis viermal trainiert wurde. 

In der Mitte des Jahres fand eine landesweite 

ausgeschriebene Dan-Prüfung in Schrozberg statt. 

Ausrichter war: die Taekwondo-Abteilung des TSV 

Blaufelden.

12 Sportler (!!) der Abteilung traten bei dieser 

Prüfung an. Die Leistung der Blaufeldener Teilnehmer 

wurde abschließend vom Prüfungsvorsitzenden und 

Präsident der TUBW besonders lobend erwähnt. So 

sagte er wörtlich: „Selten habe ich so viele Sportler 

aus einem Verein auf einem so hohen Leistungsni-

veau gesehen. Die Blaufeldener Taekwondo-Abtei-

lung gehört zweifellos zu den besten des Landes 

Baden-Württemberg – was diese Prüfung deutlich 

gezeigt hat.“

Durch vorgegebene Wartezeiten mussten die 

anderen Sportler aus Blaufelden an anderen Dan-

Prüfungen teilnehmen; die letzten kurz vor Weih-

nachten.

Zum Jahresausklang somit ein herausragendes Er-

gebnis für die Blaufeldener Taekwondo-Abteilung. 

Die Prüfung zum 1. Dan bestanden im Jahr 2009 

erfolgreich: 

•	 Christopher Hoffmann

•	 Tom Baier

•	 Jonas Deeg

•	 Adrian Schaaf

•	 Lukas Leiser

•	 Meike Hornung

•	 Tatjana Plank

•	 Johannes Götz

•	 Pascal Hofmann

•	 Juliane Hornung

•	 Nele Flock

•	 Kerstin Rüeck 

Die Prüfung zum 2. Dan bestanden:

•	 Carmen Deise

•	 Silke Schick       und 

•	 Mareike Deeg. 

die 12 neuen Dan-Träger der Abteilung
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Ein Highlight war sicherlich die Prüfung zum 3. Dan. 

•	 Susanne Busch und Werner Hornung 

traten zu dieser Prüfung an. 

Der 3. Dan ist der sportlich schwierigste Dan im 

Taekwondo, zumal hier noch die gesamte Palette 

des Taekwondo demonstriert werden muss. So ist 

ein Vollkontaktkampf mit taktischen Vorgaben eben-

so Pflicht wie vier verschiedene Sprungtechniken im 

Bereich Bruchtest zu zeigen. 

Alle genannten Sportler bestanden die Prüfung mit 

Bravour  und sind nun berechtigt und verpflichtet, 

den schwarzen Meistergürtel zu tragen. Werner Hornung und Susanne Busch

Unser Haus bietet ca. 90 Personen Platz, Saalreservierungen für Taufen, Konfirmation, Kommunion 
etc. sprechen Sie mit uns. Wir beraten Sie gerne.
Parkplätze befinden sich in unmittelbarer Nähe.

in unserem gemütlichen Café in Blaufelden,
im Herzen von Hohenlohe.
Genießen Sie in behaglicher
Atmosphäre bei einer Tasse Café
unsere süßen Köstlichkeiten
aus eigener Herstellung,
ooder bei einem frischen Bier
vom Fass ein deftiges Vesper.
Im Sommer verwöhnen wir Sie gerne
auf der Freiterrasse mit unseren
Eisspezialitäten aus hauseigener
Produktion.

Herzlich Willkommen,

Café Konditorei Eiscafé
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Volleyball

de mit Beachen, Trainingseinheiten mit Trainer Toni 

Melzer und Freundschaftsspielen überbrückt. Zum 

1. Spiel gegen den TV Creglingen traten wir hoch-

motiviert und vollzählig an und konnten mühelos 

3:0 gewinnen. Unsere Siegesserie reichte bis zum 

30.11.08, als wir denkbar knapp nach Verletzungs-

pech im Tiebreak gegen den ASC Krautheim verlo-

ren. Dies reichte aber trotzdem zum Herbstmeister!

Unser Saisonziel war der Aufstieg in die A-Klasse 

und hiermit war der Grundstein gelegt.

Wir konnten die Tabellenführung bis zum drittletz-

ten Spieltag halten. Da trafen wir erneut auf unseren 

direkten Verfolger Krautheim und konnten wiederum 

nicht gewinnen. Dies bedeutete Punktgleichheit. 

Jetzt konnten wir nur noch hoffen, dass Krautheim 

mehr Sätze verliert als wir, da dies bei Punktgleich-

heit entscheidend ist.

Am 3. Oktober 2007 

starteten wir zum 3. Mal, 

zusammen mit dem TSV 

Langenburg als Spiel-

gemeinschaft, in der 

B-Klasse 3 Nord.

Die Sommerpause wur-

Fast hätten wir es geschafft. Am Ende entschied ein 

Satz über die Meisterschaft. Wir hatten leider einen 

Satz mehr verloren und wurden Vizemeister, was 

die Relegation bedeutete.

Die Relegation wurde in Turnierform am 26.04.09 

in Waldenburg durchgeführt. Zwei Siege und zwei 

Niederlagen reichten leider nicht für den vorderen 

Platz, was für uns den Klassenerhalt bedeutete.

Für die kommende Saison 2009/2010 haben wir 

wieder eine Mannschaft als Spielgemeinschaft mit 

Langenburg gemeldet. Bis Oktober trainieren wir 

wieder abwechselnd in Blaufelden oder Langen-

burg. Wenn es klappt nehmen wir wieder an einem 

Die Damenmannschaft der Volleyballabteilung

Der�Partner�fü
r�Ih

ren

Individ
uellen

Innenausbau

Beratung�-�Planung�-
Ausführung�-
Projektmanagement�-
alles�aus��einer�Hand

3-D�Planung�und�Visualisierung

Erleben�Sie�Ihre�Wohn(t)räume

Bereits�vor�der�Realisierung

Rothenburger�Str.�1

74572�Blaufelden

Tel��07953�97896�-�0

Fax�07953�97896�-�27

www.hirsch-innenausbau.de
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Bäckerei – Konditorei

Ihr Bäcker

ganz in Ihrer Nähe!

Wir haben nur das eine Ziel:

Unsere Kunden und jene, 
die es werden wollen,
mit Qualität aus Meisterhand 
zu verwöhnen!

Bernd Sohns
Hauptstraße 5

74572 Blaufelden
Telefon 0 79 53 / 2 44

Fax 0 79 53 / 3 24
info@baeckereisohns.de

Vorbereitungsspiel teil bzw. machen Freundschafts-

spiele mit benachbarten Vereinen, um für die näch-

ste Saison fit zu sein.

Wer jetzt Interesse hat, bei uns im Damen-Volley-

ball vorbei zu schauen und zu spielen, darf dies 

gerne tun! Wegen dem Trainingsort bitte vorher bei 

einer Ansprechpartnerin melden, nicht dass ihr am 

falschen Ort zur falschen Zeit seid. ;-)
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Badminton
Badminton besteht in Blaufelden 

seit 2004.

Badminton ist ein Rückschlag-

spiel, das mit einem Federball 

und jeweils einem Badmin-

tonschläger pro Person gespielt 
wird. Dabei versuchen die Spieler den Ball so über 

ein Netz zu schlagen, dass die Gegenseite ihn nicht 

den Regeln entsprechend zurückschlagen kann.

Es kann sowohl von 2 Spielern als Einzel, als auch 

von 4 Spielern als Doppel oder Mixed gespielt wer-

den. Es wird in der Halle ausgetragen und erfordert 

wegen der Schnelligkeit und der großen Laufintensi-

tät eine hohe körperliche Fitness.

Weltweit wird Badminton von über 14 Millionen 

Spielern in mehr als 160 Nationen wettkampfmäßig 

betrieben.

Der Begriff Badminton wird oft fälschlicherweise mit 

dem Freizeitspiel Federball gleichgesetzt, das im 

Gegensatz zu Badminton möglichst lange Ballwech-

sel zum Ziel hat, während Badminton ein Wett-

kampfsport ist und nach festen Regeln gespielt wird.

Der Spaß darf in unserer Abteilung natürlich nicht zu 

kurz kommen. 2008 war unser absolutes Highlight 

das Seenachtsfest in Konstanz. Feuerwerk mit Musik 

vom Schiff und vom Hubschrauber aus gezündet. 

Ein Erlebnis für alle, die dabei waren. Daher haben 

wir beschlossen, so einen 2-tägigen Ausflug jedes 

Jahr in unser Programm aufzunehmen. 2009 planen 

wir eine Radtour an der fränkischen Seenplatte in 

Gunzenhausen. Unser jährlich stattfindendes Famili-

enfest darf natürlich nicht fehlen, ebenso wie unser 

gemeinsames Schleifchenturnier am 3. Oktober.

An den Aktivitäten des Hauptvereins sind wir ge-

nauso beteiligt wie bei der Jahresfeier/Prunksitzung 

des TSV.

In unserer Abteilung wird Badminton freizeitmäßig 

betrieben und alle, die Lust und Laune haben, kön-

nen jederzeit zum Schnuppern vorbeikommen.

Unsere Trainingsstunden sind jeden Dienstag von 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Festhalle in Blau-

felden. Badmintonschläger zum Ausleihen haben 

wir immer dabei, denn mit Federballschlägern kann 

nicht gespielt werden.

Im nächsten Jahr werden 2 Spieler an einem Trai-

ner-/Assistenten-Lehrgang teilnehmen. Seit dem 1. 

Juni 2009 sind wir Mitglied im Badminton-Verband 

und im September werden einige Spieler an einem 

Spielerlehrgang an der Sportschule Schöneck teil-

nehmen.
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Trainingszeiten Volleyball: 
Damen: abwechselnd Montags ab 20 Uhr in der 

Festhalle Blaufelden bzw. Sonntags ab 18:30 Uhr in der 
Stadthalle Langenburg, ggf. vorher nachfragen

Freizeit: Donnerstags ab 20:20 Uhr in der Gymnastikhalle

Trainingszeiten Badminton:
Dienstags 20 - 22 Uhr in der Festhalle

Ansprechpartner:
Damen: Anita Rapp Tel: 07953/260 bzw. Sonja Nörr 

07936/648
Freizeit: Roland Bach 07953/8591 bzw. Jürgen Zündorf 

07953/333
Badminton: Gerlinde Müller 07953/8431

Also los geht`s, vorbeikommen und mitmachen!

Lauftreff
Auch dem Laufsport wird beim 

TSV nachgegangen. Treffpunkt 

immer samstags am Parkplatz 

des Sportplatzes.
Von April bis Oktober ist der Beginn um 16 

Uhr.

Von November bis März um 15 Uhr.

Neue Läuferinnen und Läufer sind herzlich 

willkommen. Einfach vorbeikommen!
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Crailsheimer Str. 27, 74572 Blaufelden, Tel: (0 79 53) 2 60 

   Ihr Partner rund um´s Fahrzeug 

 Reparatur  
 Kundendienst   
 Elektrik/Elektronik 
 TÜV/DEKRA - AU  

 Tachoprüfung § 57b 
 Klima/Heizung 
 Navigation 
 Elektro-Werkzeug 

Teilnahme der Nordic-Walking-Truppe beim BDS Volkslauf

schnelles Gehen von Langläufern im Sommer und 

Herbst in das Training integriert, um die Kondition 

zu verbessern und so schon im Winter in höhere 

Trainingsintensitäten einzusteigen.

Auch beim TSV 1864 Blaufelden wird dieser Sport-

art nachgegangen. Treffpunkt ist immer dienstags 

um 18 Uhr am Vereinsheim. Neue Walker sind immer 

herzlich willkommen - auch Nichtmitglieder!

Leiter: Kurt Schenk

Nordic-Walking-Treff
Nordic Walking ist eine Ausdau-

ersportart, bei der Gehen durch 

den Einsatz von zwei Stöcken 

im Rhythmus der Schritte unter-

stützt wird.

Die Anfänge dieses Sports liegen in den 1930er 

Jahren. Schon damals wurde im deutschsprachigen 

Raum unter dem Namen Stockgang oder Stocklauf 
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Klaus PriesARCHITEKT
PLANUNG
  BAULEITUNG
    PASSIVHÄUSER
     ENERGIEAUSWEISE
      ENERGIEBERATUNG
        HAUSVERWALTUNG

Architekturstudio
Hauptstraße 42

74572 Blaufelden
Tel.: 07953/ 8366
Fax: 07953/ 1011

Mobil 0170/ 5269952

WWW:architekt.pries.de email: architekt.pries@t-online.de

Mitglied  der  Architektenkammer  Baden-Württemberg
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Sportabzeichen

Die Abnahme des Sportabzeichens ist fester 

Bestandteil des Sportgeschehens. In den Sommer-

monaten kann jeder, der Lust und Laune verspürt, 

am jeweils ersten Mittwochabend des Monats ab 

18.00 Uhr auf die Sportanlage kommen, um unter 

fachlicher Anleitung zu üben und das Sportabzei-

chen abnehmen zu lassen.

Ein Auge auf die korrekte Ausführung und exakte 

Zeit- und Maßnahme haben vor allem:

Hans Emmert

Marianne Werz

Jochen Abendschein
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DEUTSCHES SPORTABZEICHEN 2009
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2) Die Prüfung kann in dieser Übung auch von Bewerbern/-innen aus den nächst höheren Altersklassen
abgelegt werden; es ist dann die letztgenannte Leistungsanforderung zu erfüllen; Sportmediziner emp-
fehlen allerdings, in den höheren Altersklassen diese Übung nicht mehr durchzuführen.

3) Die Bedingung in der Gruppe 2 oder 4 ist erfüllt, wenn die Ausführung mit „gekonnt“ bewertet wird
und in Gruppe 4 außerdem die geforderten Elemente in einer Übung fließend aneinandergereiht geturnt
werden.

Anmerkungen:
1) Weitere Angebote gibt es für trainierte Sportler/innen der betreffenden Sportart im Kanufahren, Rudern,

Kegeln, Gewichtheben, Bankdrücken, Sportschießen und Eislaufen; über Einzelheiten (welche Sportart/
Übung in welcher Klasse möglich ist, Art der Übung und Leistungsanforderung) informieren die Sport-
abzeichen-Prüfer/innen der betreffenden Sportart und die Sportorganisationen. Über das Sportschießen
informiert ein gesondertes Faltblatt.

4) In allen Altersklassen kann vom Balken oder aus einem Absprungraum (80 cm Breite) abgesprungen wer-
den.

5) Männer mit 18 und 19 Jahren dürfen mit einer 6,00/6,25 kg Kugel stoßen.
6) ab 50 Jahre 10 Kilo Stein.
7) Altersklasse: 8/9 Jahre = 5 km, 10/11 und 12 Jahre = 10 km
8) Männer mit 18 Jahren dürfen 13:30 min. laufen

Jede/r kann das Deutsche Sportabzeichen erwerben, auch wenn sie/er nicht Mitglied eines
Sportvereins ist. Aus jeder der unten aufgeführten Gruppen (1–5) ist eine Übung nach Wahl
auszuführen. Prüfungszeitraum ist das Kalenderjahr, in dem das angegebene Alter erreicht
wird. Bei der ersten Verleihung wird immer das Sportabzeichen in BRONZE ausge-

geben. Kinder und Jugendliche erhalten bei der zweiten erfolgreichen Prüfung das
Sportabzeichen Jugend in SILBER und bei der dritten erfolgreichen Prüfung in GOLD.
Frauen und Männer erhalten nach der dritten erfolgreichen Prüfung das Sportabzei-
chen in SILBER und nach der fünften erfolgreichen Prüfung in GOLD. – Alle Landes-

sportbünde/-verbände mit ihren Sportvereinen und die Sportämter geben Auskunft, wo die
Vorbereitungen auf das Sportabzeichen und die Prüfungen stattfinden. Weitere Auskünfte
erteilen die regionalen Sportabzeichen-Beauftragten und die -Prüfer/innen. Die Tabelle gibt
Aufschluss über die Leistungsanforderungen in den verschiedenen Altersklassen.

G
ru
p
p
e

Übung weibliche Jugend männliche Jugend Frauen Männer

Alter im Kalenderjahr 8/9 10/11 12 13 14/15 16/17 8/9 10/11 12 13 14/15 16/17 18–29 30–39 40–44 45–49 50–54 55–59 60–64 65–69 70–74 75–79 ab 80 18–29 30–39 40–44 45–49 50–54 55–59 60–64 65–69 70–74 75–79 ab 80

1
50-m-Schwimmen in beliebiger Zeit – – – in beliebiger Zeit – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

200-m-Schwimmen – – – 9:30 8:30 7:30 – – – 8:30 7:30 6:30 7:00 8:00 9:00 9:30 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 6:00 7:00 7:30 8:00 8:30 9:00 9:30 10:00 10:30 11:00 11:30

2

Hochsprung 0,70 0,80 0,95 1,00 1,05 1,10 0,75 0,85 1,00 1,10 1,20 1,30 1,10 1,05 1,00 0,95 0,90 0,85 0,80 0,75 0,70 0,65 0,60 1,35 1,30 1,25 1,15 1,05 1,00 0,95 0,90 0,85 0,80 0,75
Weitsprung 4) 2,20 2,40 2,80 3,10 3,30 3,50 2,40 2,60 3,00 3,50 4,00 4,40 3,50 3,25 3,00 2,90 2,80 2,70 2,60 2,50 2,40 2,30 2,20 4,50 4,30 4,20 4,00 3,80 3,60 3,40 3,20 3,10 3,00 2,90
Standweitsprung – – – – – – – – – – – – – – – 1,60 1,50 1,40 1,30 1,20 1,15 1,10 1,05 – – – – 2,00 1,90 1,80 1,70 1,60 1,50 1,40
Sprung: beliebig. Sprunggerät seit beliebig. Sprunggerät seit beliebig. Sprunggerät längs Kasten quer/Pferd seit Bock seit Hockwende über Hockwende auf Kasten/Pferd längs Bock seit Hockwende auf
Hocke o. Grätsche 3) 0,90 1,00 1,00 1,10 1,10 1,20 0,90 1,00 1,00 1,10 1,10 1,20 1,20 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 Kasten 0,70–0,90 Kasten 0,70–0,90 1,20 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 Kasten 0,70–0,90

3

50-m-Lauf 10,4 10,0 9,5 9,0 – – 10,3 9,9 9,2 8,8 – – – – 9,2 9,7 10,2 10,7 11,2 11,7 12,2 13,2 14,2 – – – 8,2 8,7 9,2 9,7 10,2 10,7 11,2 11,7
75-m-Lauf – – 13,2 12,9 12,7 12,5 – – 12,7 12,3 11,8 11,0 12,4 13,0 – 2) – – – – – – – – – – –

100-m-Lauf – – – – 16,5 16,2 – – – – 15,0 14,2 16,0 17,0 18,5 20,0 21,0 22,0 23,0 24,0 25,0 26,0 27,0 13,6 14,0 14,5 16,0 17,0 18,0 19,0 20,0 21,0 22,0 23,0
400-m-Lauf – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:08 1:10 1:12 – 2)

1.000-m-Lauf – – – – – – – – – – – – 5:30 6:00 6:40 7:00 7:20 7:40 8:00 8:20 8:40 9:00 9:30 3:50 4:10 4:30 4:45 5:00 5:30 6:00 6:30 7:00 7:30 8:00
300-m-Radfahren (fliegender Start) – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:00 1:02 1:04 1:06 1:08 – – – – – – – – – – –
500-m-Radfahren (fliegender Start) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:24 1:27 1:30 1:33 1:36
300-m-Inline-Skating 1:05 1:00 0:54 0:52 0:49 0:47 – – – – – – 0:47 0:48 0:49 0:51 0:53 0:55 0:57 0:59 – – – – – – – – – – – – – –
500-m-Inline-Skating – – – – – – 2:00 1:48 1:38 1:30 1:24 1:20 – – – – – – – – – – – 1:20 1:22 1:24 1:27 1:30 1:33 1:36 1:39 – – –
weitere Angebote ab 8 Jahre 1) * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

4

Kugel 5) – – 4,50 5,00 5,50 5,50 – – 6,50 7,50 7,50 8,00 6,50 6,25 6,00 5,75 5,75 5,50 5,25 5,00 4,75 4,50 4,25 8,00 7,75 7,50 7,25 7,25 7,00 7,00 6,75 6,75 6,50 6,50
(3 kg) (3 kg) (3 kg) (4 kg) (3 kg) (3 kg) (4 kg) (5 kg) (4 kg) (4 kg) (4 kg) (4 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (6,00/6,25 kg) (5 kg) (4 kg) (3 kg)

Steinstoß (15 kg, links u. rechts) 6) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 8,75 8,50 8,25 8,00 9,75 9,50 9,25 9,00 – 2)
Schlagball (80 g) 10,00 13,00 17,00 23,00 28,00 32,00 17,00 20,00 27,00 36,00 – – 37,00 34,00 31,00 29,00 27,00 25,00 24,00 23,00 – 2) – – – – – – – – – – –
Wurfball (200 g) – 11,00 14,00 18,00 21,00 25,00 – 18,00 22,00 28,00 32,00 38,00 27,00 25,00 24,00 23,00 22,00 21,00 20,00 19,00 18,00 17,00 16,00 – – – – – – – – – – –
Schleuderball (1 kg) – – – 20,00 23,00 25,00 – – – 25,00 30,00 35,00 27,00 25,00 24,00 23,00 22,00 21,00 20,00 19,00 18,00 17,00 14,00 – – – – – – 28,00 26,00 24,00 22,00 19,00
Schleuderball (1,5 kg) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 35,00 34,00 33,00 32,00 30,00 28,00 – – – – –
Medizinball (2 kg) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 6,50 6,00 5,50 5,00 – – – – – – – 8,50 8,00 7,50 7,00
100-m-Schwimmen 3:10 2:55 2:40 2:35 2:25 2:15 3:00 2:45 2:30 2:15 2:05 1:55 2:00 2:20 2:30 2:50 3:05 3:20 3:35 3:50 4:00 4:10 4:20 1:50 2:00 2:10 2:20 2:30 2:40 2:50 3:00 3:20 3:40 4:00
Gerätturnen: Kombination Reck: Aufschwung, Unterschwung Reck: Aufschwung, Unterschwung Handst.; Aufschwung, Handstand; hoher Hockstütz; Handst.; Schwin- Handstand; Schwingen, Kehre Schwingen, Vorschwung zum
Reck-Boden bzw. Boden-Barren 3) Boden: Rad Boden: Radwende Boden: Rad Boden: Radwende Niedersprung Sprung in den Stütz, Abzug Sprung in den Stütz, Abzug gen, hohe Wende Außenquersitz, Niedersprung
weitere Angebote ab 9 Jahre 1) – * * * * * – * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

5

800-m-Lauf 5:20 5:00 4:50 4:40 4:35 4:30 4:50 4:30 4:10 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
1.000-m-Lauf – – – – – – 6:00 5:40 5:20 4:50 4:30 4:00 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
2.000-m-Lauf – – 13:30 13:10 12:40 12:20 – – 11:00 10:10 9:30 9:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 19:30 – – – – – – – – – – –
3.000-m-Lauf 8) – – – – 19:20 18:50 – – – – 14:50 14:00 18:30 20:00 21:30 23:00 24:30 26:00 27:00 28:00 29:00 30:00 31:00 13:00 14:30 16:00 17:30 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00 24:00 25:00
5.000-m-Lauf – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 23:00 25:30 28:00 30:30 33:00 35:30 – 2)

5.000-m-Inline-Skating – 27:00 22:00 19:30 17:30 16:30 – 27:00 22:00 18:00 15:00 14:00 16:30 17:00 17:30 19:00 20:30 22:00 23:30 25:00 – – – – – – – – – – – – – –
10.000-m-Inline-Skating – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 28:00 29:00 30:00 33:00 36:00 39:00 42:00 45:00 – – –
10-km-Wandern – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 2 Std. 2 Std. 2h 15 2h 30 – – – – – – – 2 Std. 2 Std. 2h 15 2h 30
7-km-Walking/Nordic Walking – – – – – – – – – – – – 61:00 64:00 67:00 70:00 73:00 76:00 79:00 82:00 85:00 88:00 91:00 56:00 58:30 61:00 63:30 66:00 69:00 72:00 75:00 78:00 81:00 84:00
20-km-Radfahren 7) 25:00 40:00 34:00 70:00 65:00 60:00 25:00 40:00 34:00 60:00 50:00 45:00 60:00 62:30 65:00 67:30 70:00 72:30 75:00 77:30 80:00 82:30 85:00 45:00 47:30 50:00 52:30 55:00 57:30 60:00 62:30 65:00 67:30 70:00
600-m-Schwimmen – – – 20:00 19:30 19:00 – – – 18:00 17:30 17:00 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

1.000-m-Schwimmen – – – – – – – – – – – – 28:00 30:30 33:00 35:30 38:00 40:30 43:00 46:00 49:00 52:00 55:00 26:00 28:30 31:00 33:30 36:00 38:30 41:00 44:00 47:00 50:00 53:00
Skilanglauf 4 km in beliebiger Zeit 35:00 32:00 30:00 4 km in beliebiger Zeit 32:00 46:00 52:00 54:00 60:00 65:00 70:00 75:00 80:00 85:00 90:00 95:00 100:00 105:00 72:00 75:00 79:00 83:00 88:00 93:00 70:00 75:00 80:00 85:00 90:00

(5 km) (5 km) (5 km) (5 km) (8 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km)
weitere Angebote ab 8 Jahre 1) * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * St

an
d:

20
09
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2) Die Prüfung kann in dieser Übung auch von Bewerbern/-innen aus den nächst höheren Altersklassen
abgelegt werden; es ist dann die letztgenannte Leistungsanforderung zu erfüllen; Sportmediziner emp-
fehlen allerdings, in den höheren Altersklassen diese Übung nicht mehr durchzuführen.

3) Die Bedingung in der Gruppe 2 oder 4 ist erfüllt, wenn die Ausführung mit „gekonnt“ bewertet wird
und in Gruppe 4 außerdem die geforderten Elemente in einer Übung fließend aneinandergereiht geturnt
werden.

Anmerkungen:
1) Weitere Angebote gibt es für trainierte Sportler/innen der betreffenden Sportart im Kanufahren, Rudern,

Kegeln, Gewichtheben, Bankdrücken, Sportschießen und Eislaufen; über Einzelheiten (welche Sportart/
Übung in welcher Klasse möglich ist, Art der Übung und Leistungsanforderung) informieren die Sport-
abzeichen-Prüfer/innen der betreffenden Sportart und die Sportorganisationen. Über das Sportschießen
informiert ein gesondertes Faltblatt.

4) In allen Altersklassen kann vom Balken oder aus einem Absprungraum (80 cm Breite) abgesprungen wer-
den.

5) Männer mit 18 und 19 Jahren dürfen mit einer 6,00/6,25 kg Kugel stoßen.
6) ab 50 Jahre 10 Kilo Stein.
7) Altersklasse: 8/9 Jahre = 5 km, 10/11 und 12 Jahre = 10 km
8) Männer mit 18 Jahren dürfen 13:30 min. laufen

Jede/r kann das Deutsche Sportabzeichen erwerben, auch wenn sie/er nicht Mitglied eines
Sportvereins ist. Aus jeder der unten aufgeführten Gruppen (1–5) ist eine Übung nach Wahl
auszuführen. Prüfungszeitraum ist das Kalenderjahr, in dem das angegebene Alter erreicht
wird. Bei der ersten Verleihung wird immer das Sportabzeichen in BRONZE ausge-

geben. Kinder und Jugendliche erhalten bei der zweiten erfolgreichen Prüfung das
Sportabzeichen Jugend in SILBER und bei der dritten erfolgreichen Prüfung in GOLD.
Frauen und Männer erhalten nach der dritten erfolgreichen Prüfung das Sportabzei-
chen in SILBER und nach der fünften erfolgreichen Prüfung in GOLD. – Alle Landes-

sportbünde/-verbände mit ihren Sportvereinen und die Sportämter geben Auskunft, wo die
Vorbereitungen auf das Sportabzeichen und die Prüfungen stattfinden. Weitere Auskünfte
erteilen die regionalen Sportabzeichen-Beauftragten und die -Prüfer/innen. Die Tabelle gibt
Aufschluss über die Leistungsanforderungen in den verschiedenen Altersklassen.

G
ru
p
p
e

Übung weibliche Jugend männliche Jugend Frauen Männer

Alter im Kalenderjahr 8/9 10/11 12 13 14/15 16/17 8/9 10/11 12 13 14/15 16/17 18–29 30–39 40–44 45–49 50–54 55–59 60–64 65–69 70–74 75–79 ab 80 18–29 30–39 40–44 45–49 50–54 55–59 60–64 65–69 70–74 75–79 ab 80

1
50-m-Schwimmen in beliebiger Zeit – – – in beliebiger Zeit – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

200-m-Schwimmen – – – 9:30 8:30 7:30 – – – 8:30 7:30 6:30 7:00 8:00 9:00 9:30 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 6:00 7:00 7:30 8:00 8:30 9:00 9:30 10:00 10:30 11:00 11:30

2

Hochsprung 0,70 0,80 0,95 1,00 1,05 1,10 0,75 0,85 1,00 1,10 1,20 1,30 1,10 1,05 1,00 0,95 0,90 0,85 0,80 0,75 0,70 0,65 0,60 1,35 1,30 1,25 1,15 1,05 1,00 0,95 0,90 0,85 0,80 0,75
Weitsprung 4) 2,20 2,40 2,80 3,10 3,30 3,50 2,40 2,60 3,00 3,50 4,00 4,40 3,50 3,25 3,00 2,90 2,80 2,70 2,60 2,50 2,40 2,30 2,20 4,50 4,30 4,20 4,00 3,80 3,60 3,40 3,20 3,10 3,00 2,90
Standweitsprung – – – – – – – – – – – – – – – 1,60 1,50 1,40 1,30 1,20 1,15 1,10 1,05 – – – – 2,00 1,90 1,80 1,70 1,60 1,50 1,40
Sprung: beliebig. Sprunggerät seit beliebig. Sprunggerät seit beliebig. Sprunggerät längs Kasten quer/Pferd seit Bock seit Hockwende über Hockwende auf Kasten/Pferd längs Bock seit Hockwende auf
Hocke o. Grätsche 3) 0,90 1,00 1,00 1,10 1,10 1,20 0,90 1,00 1,00 1,10 1,10 1,20 1,20 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 Kasten 0,70–0,90 Kasten 0,70–0,90 1,20 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 1,10 Kasten 0,70–0,90

3

50-m-Lauf 10,4 10,0 9,5 9,0 – – 10,3 9,9 9,2 8,8 – – – – 9,2 9,7 10,2 10,7 11,2 11,7 12,2 13,2 14,2 – – – 8,2 8,7 9,2 9,7 10,2 10,7 11,2 11,7
75-m-Lauf – – 13,2 12,9 12,7 12,5 – – 12,7 12,3 11,8 11,0 12,4 13,0 – 2) – – – – – – – – – – –

100-m-Lauf – – – – 16,5 16,2 – – – – 15,0 14,2 16,0 17,0 18,5 20,0 21,0 22,0 23,0 24,0 25,0 26,0 27,0 13,6 14,0 14,5 16,0 17,0 18,0 19,0 20,0 21,0 22,0 23,0
400-m-Lauf – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:08 1:10 1:12 – 2)

1.000-m-Lauf – – – – – – – – – – – – 5:30 6:00 6:40 7:00 7:20 7:40 8:00 8:20 8:40 9:00 9:30 3:50 4:10 4:30 4:45 5:00 5:30 6:00 6:30 7:00 7:30 8:00
300-m-Radfahren (fliegender Start) – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:00 1:02 1:04 1:06 1:08 – – – – – – – – – – –
500-m-Radfahren (fliegender Start) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 1:24 1:27 1:30 1:33 1:36
300-m-Inline-Skating 1:05 1:00 0:54 0:52 0:49 0:47 – – – – – – 0:47 0:48 0:49 0:51 0:53 0:55 0:57 0:59 – – – – – – – – – – – – – –
500-m-Inline-Skating – – – – – – 2:00 1:48 1:38 1:30 1:24 1:20 – – – – – – – – – – – 1:20 1:22 1:24 1:27 1:30 1:33 1:36 1:39 – – –
weitere Angebote ab 8 Jahre 1) * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

4

Kugel 5) – – 4,50 5,00 5,50 5,50 – – 6,50 7,50 7,50 8,00 6,50 6,25 6,00 5,75 5,75 5,50 5,25 5,00 4,75 4,50 4,25 8,00 7,75 7,50 7,25 7,25 7,00 7,00 6,75 6,75 6,50 6,50
(3 kg) (3 kg) (3 kg) (4 kg) (3 kg) (3 kg) (4 kg) (5 kg) (4 kg) (4 kg) (4 kg) (4 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (3 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (7,26 kg) (6,00/6,25 kg) (5 kg) (4 kg) (3 kg)

Steinstoß (15 kg, links u. rechts) 6) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 8,75 8,50 8,25 8,00 9,75 9,50 9,25 9,00 – 2)
Schlagball (80 g) 10,00 13,00 17,00 23,00 28,00 32,00 17,00 20,00 27,00 36,00 – – 37,00 34,00 31,00 29,00 27,00 25,00 24,00 23,00 – 2) – – – – – – – – – – –
Wurfball (200 g) – 11,00 14,00 18,00 21,00 25,00 – 18,00 22,00 28,00 32,00 38,00 27,00 25,00 24,00 23,00 22,00 21,00 20,00 19,00 18,00 17,00 16,00 – – – – – – – – – – –
Schleuderball (1 kg) – – – 20,00 23,00 25,00 – – – 25,00 30,00 35,00 27,00 25,00 24,00 23,00 22,00 21,00 20,00 19,00 18,00 17,00 14,00 – – – – – – 28,00 26,00 24,00 22,00 19,00
Schleuderball (1,5 kg) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 35,00 34,00 33,00 32,00 30,00 28,00 – – – – –
Medizinball (2 kg) – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 6,50 6,00 5,50 5,00 – – – – – – – 8,50 8,00 7,50 7,00
100-m-Schwimmen 3:10 2:55 2:40 2:35 2:25 2:15 3:00 2:45 2:30 2:15 2:05 1:55 2:00 2:20 2:30 2:50 3:05 3:20 3:35 3:50 4:00 4:10 4:20 1:50 2:00 2:10 2:20 2:30 2:40 2:50 3:00 3:20 3:40 4:00
Gerätturnen: Kombination Reck: Aufschwung, Unterschwung Reck: Aufschwung, Unterschwung Handst.; Aufschwung, Handstand; hoher Hockstütz; Handst.; Schwin- Handstand; Schwingen, Kehre Schwingen, Vorschwung zum
Reck-Boden bzw. Boden-Barren 3) Boden: Rad Boden: Radwende Boden: Rad Boden: Radwende Niedersprung Sprung in den Stütz, Abzug Sprung in den Stütz, Abzug gen, hohe Wende Außenquersitz, Niedersprung
weitere Angebote ab 9 Jahre 1) – * * * * * – * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

5

800-m-Lauf 5:20 5:00 4:50 4:40 4:35 4:30 4:50 4:30 4:10 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
1.000-m-Lauf – – – – – – 6:00 5:40 5:20 4:50 4:30 4:00 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
2.000-m-Lauf – – 13:30 13:10 12:40 12:20 – – 11:00 10:10 9:30 9:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 19:30 – – – – – – – – – – –
3.000-m-Lauf 8) – – – – 19:20 18:50 – – – – 14:50 14:00 18:30 20:00 21:30 23:00 24:30 26:00 27:00 28:00 29:00 30:00 31:00 13:00 14:30 16:00 17:30 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00 24:00 25:00
5.000-m-Lauf – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 23:00 25:30 28:00 30:30 33:00 35:30 – 2)

5.000-m-Inline-Skating – 27:00 22:00 19:30 17:30 16:30 – 27:00 22:00 18:00 15:00 14:00 16:30 17:00 17:30 19:00 20:30 22:00 23:30 25:00 – – – – – – – – – – – – – –
10.000-m-Inline-Skating – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 28:00 29:00 30:00 33:00 36:00 39:00 42:00 45:00 – – –
10-km-Wandern – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 2 Std. 2 Std. 2h 15 2h 30 – – – – – – – 2 Std. 2 Std. 2h 15 2h 30
7-km-Walking/Nordic Walking – – – – – – – – – – – – 61:00 64:00 67:00 70:00 73:00 76:00 79:00 82:00 85:00 88:00 91:00 56:00 58:30 61:00 63:30 66:00 69:00 72:00 75:00 78:00 81:00 84:00
20-km-Radfahren 7) 25:00 40:00 34:00 70:00 65:00 60:00 25:00 40:00 34:00 60:00 50:00 45:00 60:00 62:30 65:00 67:30 70:00 72:30 75:00 77:30 80:00 82:30 85:00 45:00 47:30 50:00 52:30 55:00 57:30 60:00 62:30 65:00 67:30 70:00
600-m-Schwimmen – – – 20:00 19:30 19:00 – – – 18:00 17:30 17:00 – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

1.000-m-Schwimmen – – – – – – – – – – – – 28:00 30:30 33:00 35:30 38:00 40:30 43:00 46:00 49:00 52:00 55:00 26:00 28:30 31:00 33:30 36:00 38:30 41:00 44:00 47:00 50:00 53:00
Skilanglauf 4 km in beliebiger Zeit 35:00 32:00 30:00 4 km in beliebiger Zeit 32:00 46:00 52:00 54:00 60:00 65:00 70:00 75:00 80:00 85:00 90:00 95:00 100:00 105:00 72:00 75:00 79:00 83:00 88:00 93:00 70:00 75:00 80:00 85:00 90:00

(5 km) (5 km) (5 km) (5 km) (8 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (15 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km) (10 km)
weitere Angebote ab 8 Jahre 1) * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * St

an
d:
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09
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Gesamtjugend

Das traditionelle Zeltlager in Beimbach

Nachdem Ende 2006 die damalige Jugendleiterin 

aus dem Amt ausgeschieden war, konnten wir in 

2007 mit Ute Radtke und Ute Huss diesen wichtigen 

Posten wieder neu besetzen.

Als erstes, großes Projekt der beiden stand dann 

die Planung und Durchführung des Jugendzeltlagers 

in Beimbach an. 

Nach einer verregneten Woche ließ sich pünktlich 

zum Einzug ins Lager die Sonne blicken und ver-

sprach ein tolles Wochenende. Mit dem üblichen 

Hurra wurden die Hütten aufgeteilt und in Beschlag 

genommen. Sodann wurden von den Fußbal-

lern die mitgebrachten Bälle auf dem Bolzplatz 

malträtiert, die anderen Kiddies plünderten die 

mitgebachte Spielekiste und/oder tummelten sich 

am Bach, der durch die verregnete Woche dieses 

Jahr mehr Wasser führte als die vergangenen Jahre. 

Erstaunlich war, dass dieses Mal nicht ein Frosch 

gefangen wurde!

Nach dem Abendessen – fast schon traditionell gab 

es Schnitzelburger – stand nach Einbruch der Dun-

kelheit eine Nachtwanderung auf dem Programm, 

bei der die Kinder durch einige „Geister“ erschreckt 

wurden. Im Nachhinein stellte sich aber heraus, dass 

es den „Geistern“ bei Ihrer ½-stündigen Wartezeit 

auch nicht ganz geheuer war. So gegen 2.00 Uhr 

kehrte dann Ruhe in und um die Hütten ein.

Der Samstag begann gegen 9.00 Uhr mit dem Früh-

stück, wobei einige Unentwegte bereits gegen 6.30 

Uhr ein Tischkickerturnier durchführten. Bei einem 

Gespräch unter den Betreuern stellte sich heraus, 

dass einige der Jungen so laut schnarchten, dass an 

Schlaf nicht zu denken war.

Im Laufe des Vormittags wurden Steine aus dem 

Bach mit den verschiedensten Mustern bemalt und 

gespendete T-Shirts mit Textilfarben aufgepeppt 

und mit Autogrammen der Betreuer und Kameraden 

versehen. Diese Aktion konnte sogar die Fußballer 

von ihrem Bolzplatz locken !!

Nach dem Mittagessen fuhr die ganze Rasselbande 

mit dem Bus nach Kirchberg, (vielen Dank an Martina 

Schmieg für’s Fahren), wo sie in zwei Gruppen an 

einer Stadtführung teilnahm und viel Wissenswertes 

und Interessantes über die Geschichte von Kirch-

berg erfuhr.

Den Heimweg traten wir dann zu Fuß an. Einige der 

Kinder waren dann ob der sommerlichen Tempera-

turen froh, als sie nach der zweistündigen Wande-

rung wieder im Lager angekommen waren. Besten 

Dank an Johnny, der den Weg einige Tage vorher 

erkundet hatte. 

Nach einer Stärkung mit Bratwurst, Currywurst, 

Steaks und Stockbrot – nach einem Rezept von 

Regine – war am Samstag schon vor Mitternacht 

Badeausflug ins Aquella
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Schicht im Schacht.

Der Sonntagvormittag stand dann wie immer zur 

freien Verfügung, wobei vor allem die Steine und 

T-Shirts fertiggestellt wurden. Nach dem Mittagessen 

musste man schon wieder ans Nachhausegehen 

denken.

Im Jahr 2008 musste das bereits geplante Zeltlager 

aufgrund der zu wenigen Teilnehmer leider abge-

sagt werden, in 2009 hatten wir keines angeboten. 

Für 2010 wird sicherlich wieder ein Event für die 

Jugend auf die Beine gestellt werden. 

Wie jedes Jahr hat sich die Jugendabteilung des 

TSV auch in den zurückliegenden Jahren wieder am 

Kinderferienprogramm der Gemeinde beteiligt und 

für viele daheim gebliebene Kinder einen Tag lang 

mit Spiel und Spaß Einblick in die verschiedenen 

Sportarten, die der TSV unter seinem Dach versam-

melt, geboten. Im Jahr 2008 mussten wir wegen 

schlechten Wetters leider in der Halle improvisieren.

Mit dem allseits beliebten Plätzchenbacken in der 

Bäckerei Sohns und der Kinderjahresfeier gingen die 

Sportjahre 2007 und 2008 dann zu Ende.

 Auch in den Jahren 2008 und 2009 war der erste 

große Event im Jahr der Kinderfasching. Hier fetzten 

einen ganzen Nachmittag lang Cowboys, Ritter, 

Prinzessinnen und Burgfräuleins durch die Halle, 

unterbrochen nur von einigen Polonäsen und einem 

Besuch an der „Popcornbar“.

Auch am Pfingstumzug war die Jugend des TSV mit 

den verschiedenen Sportarten und Abteilungen gut 

vertreten.

Auf einen Vorschlag von Ute Huss hin wurde 2008 

das erste Mal ein Secondhandmarkt unter der Fahne 

des TSV durchgeführt. 

Viele Kinder haben sie im vergangenen und lau-

fendem Jahr vermisst: die Badefahrt ins Aquella 

nach Ansbach. Wegen einer großangelegten Reno-

vierung des Bades war es leider nicht möglich, die 

Badeanstalt zu besuchen. Laut der Homepage des 

Aquella sollen die Arbeiten bis Ende 2009 abge-

schlossen sein, so dass wir sicherlich im Frühjahr 

2010 ins „neue“ Aquella fahren werden. Der Termin 

wird in der Blaufelder Rundschau und durch Flyer 

noch bekannt gegeben.

Alle diese Veranstaltungen kosten Geld und Man-

power, deshalb möchten wir von der Gesamtju-

gend uns recht herzlich bei allen Helfern, Betreuern, 

dem Förderverein unter Jürgen Hofmann und allen 

Sponsoren bedanken.

Neue Helfer und Betreuer sind uns immer recht 

herzlich willkommen.

Besten Dank auch an die Gemeinde Blaufelden, 

ohne die die eine oder andere Veranstaltung nicht 

möglich gewesen wäre.

Ute und Schorsch Huss
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Premierensieg für Anne Zanzinger 
und Günter Hahn

Parallel zur Gewerbeschau des BDS wurde 2009 

der erste Blaufelder Volkslauf durch den TSV 1864 

Blaufelden ausgetragen. Bei der 10-km-Strecke ging 

bei den Damen der Sieg erwartungsgemäß an Favo-

ritin Anne Zanzinger vom TSV Crailsheim in einer Zeit 

von 37:31 (10.000 m). Bei den Herren sicherte sich 

den ersten Gesamtrang überraschend Günter Hahn 

von der Spvgg Hengstfeld (35:53) vor Favorit Ger-

ald Faust (ebm-papst-Team) in einer Zeit von 36:34 

und Rainer Schulz (dwj-Verlag) mit 39:00 Minuten.

Der Lauf war eine willkommene Bereicherung der 

Gewerbeschau in Blaufelden, die in Partnerschaft 

mit der Gewerbeschau des BDS in Gerabronn 

durchgeführt wurde. Bei herrlichem Wetter bot die 

Veranstaltung einen perfekten Rahmen. Dem TSV 

wurde reichlich Lob für die Organisation die Premie-

re in Blaufelden ausgesprochen.

126 Teilnehmer bildeten ein buntes Läuferfeld. Die 

10-km-Strecke mit 26 Teilnehmern war nur ein Teil 

des Volkslaufs. Daneben wurden 6 km als Jeder-

mannstrecke und 2.550 m für die Jugend B und 

C ausgesteckt. Auch die Bambinistrecke mit 600 

1. Volkslauf in Blaufelden

Metern Länge war gut besucht. 

Für das entsprechende Umfeld sorgte die 

AOK mit Aufwärmtraining für die Jugend 

und die Apotheke Blaufelden mit Körper-

fettbestimmung, Puls- und Blutdruckmes-

sung.

Mit 54 jugendlichen Teilnehmern war der 

Lauf eine exzellente Werbung für die Leicht-

athletik. Praktisch nahtlos wurden die ver-

schiedenen Bewerbe nacheinander durch-

geführt, professionell kommentiert und 

moderiert, was den Teilnehmern sichtlich 
Spaß bereitete. Die jüngste Teilnehmerin Sina Her-

mann war gerade mal 4 Jahre, der älteste Teilnehmer 

Manfred Richter (65 Jahre).

Selbst die Nordic Walking-Fraktion kam mit einer 

6-km-Strecke nicht zu kurz. Bei diesem Wettbewerb 

wurden Iris Dobrautz (TSV Blaufelden) bei den 

Frauen und Gerhard Appl (SpVgg Gammesfeld) in 

die Siegerliste eingetragen.

Anne Zanzinger

Günter Hahn

Jannik Schüttler von der SpVgg Hengstfeld gewann 
gleich zweimal: beim Lauf über 2.550 m und über 6.000 m
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Leichtathletik/Turnen
Die Kinder- und Jugendleichtathletik besteht aus drei 

Gruppen mit unterschiedlicher Gruppengröße.

Im Winterhalbjahr wird Kraft und Kondition trainiert, 

damit sich im Sommer der Erfolg einstellen kann. 

Die Übungsstunden finden immer mittwochs statt.

Wo: Turn- und Festhalle im Winter und im Sommer 

bei schlechtem Wetter, ansonsten wird in den Som-

mermonaten auf dem Sportplatz trainiert.

Gruppe I - von 17.00 – 18.00 Uhr für die 4-jährigen 

Kids bis zum Vorschulalter. In dieser Gruppe sind es 

im Durchschnitt 25 bis 30 Kids.

Übungsleiterinnen: Regine Stephan, Tanja Dönmez 

und Katja Hieber

Gruppe II - von 18.00 – 19.00 Uhr für die 1. bis 3. 

Klasse. Gruppengröße ca. 20 Kids.

Übungsleiter: Lars Ströbel, Susanne und Katja Hieber

Gruppe III - von 19.00 – 20.00 Uhr ab 4. Klasse.

Gruppengröße 10  bis 15 Kids.

Übungsleiter: Lars Ströbel und Katja Hieber

Rückblick auf das Jahr 2007:

Am 31.03.2007 fand in Crailsheim in der Großsport-

halle der Hallenwettbewerb statt. Wir fuhren mit 

dem Omnibus Schmieg mit 32 Kids und 6 Betreuern 

zu unserem Wettkampf.

Kreiskinderturnfest:

16 Wettkämpfer für die Leichtathletik und 12 Kids für 

das Spiel-Turnen machten sich am 06.05.2007 zum 

Wettkampf nach Schrozberg auf. Dabei haben sich 

11 Teilnehmer für das Gauturnfest in Niederstetten 

qualifiziert, welches am 01.07.2007 statt fand.
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JL Lemke
Raumausstattung

Hauptstr. 22, 74572 Blaufelden
Tel: 07953/978494

Unsere Dienstleistungen
-Schlüsseldienst
-Sägekettenschärfdienst
-Rasenmähermesser schärfen
-Reparatur von Motorsägen
und Rasenmähern

-Verleihgeräte

Der Haus- und Gartenmarkt
Büro: Schillerweg 22, 74575 Schrozberg

Tel. 07935-294
Email: info@RaumausstattungLemke.de

Matratzen
Polsterei

Gardinen und Dekostoffe

Bodenausstattung

Sonnenschutzsysteme

Insektenschutz

Rückblick auf das Jahr 2008:

Am 15.03.2008 fand in der Großsporthalle in Crails-

heim der Hallenmannschaftswettbewerb statt. 

Die Teilnehmerzahl betrug 42 Kids in 12 Mann-

schaften. Gute Platzierungen wurden hierbei er-

reicht.

2x 1.Platz ; 2x 2.Platz; 1x 3.Platz, 2x. 4.Platz; 2x 

5.Platz, 2x 6.Platz; 1x 15.Platz.

Teilnehmer: Annika Schlecht, Tatjana Yahr, Sarah Rö-

gele, Lena Stephan, Nicole Weinmann, Nicole Tripps, 

Xenia Ent, Julia Sauter, Linda Schmid, Theresa Strö-

bel, Samira Stern, Carolin Beck, Sophia Deyhle,

Leonie Rögele, Zoe Kusche, Lea Schmid, Sarah 

Stephan, Johanna Ströbel, Victoria Spanic, Pia 

Wolymeyer, Sara Ziegelbauer, Lara Gennrich, Adrian 

Heger, Lea Feinauer, Michelle Illig, Maren Ziegelbauer, 

Levin Hörner, Marc Sinner, Nils Ent, Marcel Sinner, 

Adrian Ströbel, Noah Kastler, Josia Feinauer, Jona-

than Ströbel, Moses Deyhle, Manuel Suchy, Aylin 

Dönmez, Jasmin Breiter Bianca Stutz, Marie Feinauer, 

Chiara Kastler,Sophia Ströbel.

Das Kreiskinderturnfest richtete am 15.06.2008 der 

FC Honhardt/SV Gründelhardt in Honhardt aus. Der 

TSV ging mit 8 Leichtathleten und 4 Spiel-Turnern an 

den Start.

Teilnehmer: Annika Schlecht, Tatjana Yahr, Natasha 

Yahr, Lena Stephan, Nicole Weinmann, Xenia Ent, 

Victoria Spanic, Michelle Schlegel, Adrian Heger; 

Sarah Stephan, Nils Ent, Aylin Dönmez, Monique 

Schlegel.

Für das Gauturnfest am 20.07.2008 in Öhringen 

mussten wir sehr früh los. Folgende Teilnehmer hat-

ten sich qualifiziert:

Tatjana Yahr, Annika Schlecht, Xenia Ent, Adrian 

Heger.

Auch auf Gauebene wurden gute Platzierungen 

erzielt. Herzlichen Glückwunsch dazu!
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Im Jahre 2007 und 2008 haben wir unser Grillfest 

erst im September veranstaltet, da vor den Ferien 

immer so viele Termine anstehen.

Bei den jeweiligen Kinderjahresfeiern haben wir mit 

allen drei Gruppen auf sportlicher Ebene mitgewirkt.

Rückblick auf das Jahr 2009:

Am Samstag, den 07.03.2009 fuhren wir um 11:30 

Uhr mit 30 Kids und 5 Betreuern nach Crailsheim in 

die Hirtenwiesenhalle zum Hallenmannschaftswett-

bewerb.

Hierbei erkämpften sich die Kids gute Platzierungen:

3. Platz Jungen, Jugend D

Adrian Heger, Patrik Kober, Tobias Rapp, Lena Ste-

phan

1. Platz Jungen, Jugend F

Nils Ent, Jule Bach, Pia Wolfmeyer, Zoe Kusche, Bian-

ca Stutz

5. Platz Jungen, Jugend F

Moses Deyhle, Samuel Maurer, Laurin Renner, Paul 

Schmieg, Manuel Suchy

6. Platz Mädchen, Jugend E

Anna Beck, Carolin Beck, Xenia Ent, Victoria Spanic

3. Platz Mädchen, Jugend F

Jasmin Breiter, Mirjam Hörner, Sophia Ströbel, Lea-

Sophie Erdmann

5. Platz Mädchen, Jugend F

Sophia Deyhle, Aylin Dönmez, Annalena Hahn, 

Nadine Zipf

2. Platz Mädchen, Jugend G

Emilia Bauer, Lilli Beier, Emilia Deyhle, Lara Ranger

Die Übungsleiter und Betreuer gratulieren ganz herz-

lich zu den Erfolgen, macht weiter so!

Kreiskinderturnfest und Kitu-, SpiTu-Cup in Crailsheim

Am Sonntag, den 21. Juni 2009 fanden in Crails-

heim und in Ingersheim das Kreiskinderturnfest und 

der Kinderturncup statt. Beim Kreiskinderturnfest 

qualifizieren sich die Teilnehmer für das Gauturnfest. 

Der Kinderturncup ist für die jüngeren Kinder in den 

Vereinen ein kleiner Wettbewerb.

Beim Kreiskinderturnfest erzielten die Teilneh-

merInnen gute Platzierungen und 83% konnten sich 

für das Gauturnfest qualifizieren.

Mit dabei waren:

LA-Dreikampf, weibl. Jgd. D11

Lena Stephan landete auf dem 4. Platz

LA-Dreikampf, weibl. Jgd. D10

Lisa Hanselmann, sie wurde 2. und Samira Stern 4.

Drei+Eins Wettkampf, weibl. Jgd. E9

Hier gehörten uns die Plätze 2-4

Platz 2: Xenia Ent, auf 3 Anna Beck und auf Platz 4 

Carolin Beck

Drei+Eins Wettkampf, weibl. Jgd. E8

Punktgleich und somit beide auf dem 3. Platz: Zoe 

Kusche und Sarah Stephan

LA-Dreikampf, männl. Jgd. C

Ganz oben auf’s Podest, somit der 1. Platz für Chri-

stopher Rappold

LA-Dreikampf, männl. Jgd. D11

3. Platz Adrian Heger und der 6. Platz für Patric 

Kober

Drei+Eins Wettkampf, männl. Jgd. E8

Hier ging der 2. Platz an Luca Stern und der 5. Platz 

an Nils Ent

Zu diesen guten Platzierungen gratulieren die 

Übungsleiter ganz herzlich.

Somit haben sich für das Gauturnfest in Mulfingen 
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folgende Teilnehmer qualifiziert:

Beck, Anna; Beck, Carolin; Ent, Xenia; Hanselmann, 

Lisa; Kusche, Zoe; Stephan, Lena; Stephan, Sarah; 

Stern, Samira; Heger, Adrian; Rappold, Christopher 

und Stern, Luca.

Beim Kinderturncup waren folgende Kinder dabei:

Bauer, Emilia; Beier, Lilli; Breiter, Jasmin; Dönmez, 

Aylin; Erdmann, Lea; Gennrich, Lara; Hahn, Annalena 

und Stutz, Bianca

Auch hier gratulieren die Übungsleiter ganz herzlich.

Gauturnfest 2009 in Mulfingen

Am 19. Juli war es morgens um 7:45 Uhr soweit. Es 

fuhren 7 Kids (teilweise noch müde) nach Mulfin-

gen. Dort begannen um 9 Uhr die Wettkämpfe.

Da unter den teilnehmenden Kids viele aus Lei-

stungsgruppen stammten oder aus Sportgruppen, 

die 4-5 Stunden in der Woche trainieren, war uns 

klar, dass wir nicht alle ganz vorne dabei sein kön-

nen.

Dass es doch geht bewies Christopher Rappold, 

welcher einen sehr guten 2. Platz belegte.

LA-Dreikampf, weibl. Jgd. D11

13. Platz: Lena Stephan

Drei+Eins Wettkampf, weibl. Jgd. E9 

Auf den 9. Patz kam Anna Beck

Drei+Eins Wettkampf, weibl. Jgd. E8

Auch hier war es wieder knapp.

20. wurde Sarah Stephan und 21. Zoe Kusche

LA-Dreikampf, männl. Jgd. C

Ein ausgezeichneter 2. Platz ging an Christopher 

Rappold

LA-Dreikampf, männl. Jgd. D11

Als Siebtplatzierter beendete hier Adrian Heger 

seinen Wettbewerb

Auch hier Gratulation!

Friseurstube

Monika Sterdin
Im Badgarten 3 - 74572 Blaufelden

Tel. 07953 81 32 - Fax 07953 92 55 66

Öffnungszeiten
Di - Do - Fr 8:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi - Sa 8:00 - 12:00 Uhr

Eiskratzer

Seit 2006 gibt es in Blaufelden 

einen Eisplatz. Selbst eine pro-

fessionelle Eismaschine gehört 

zur Ausstattung. Er befindet 
sich im Industriegebiet zwischen Sigloch und 

Bahnlinie. Der Platz wird bei entsprechender 

Witterung geflutet und präpariert. Einbrechen ins 

Wasser ist ausgeschlossen!
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Eltern-Kind-Gruppe
Auch die Kleinsten sollen 

unterm Dach des TSV die 

Möglichkeit haben, sportlich 

aktiv zu sein. Das geht natür-

lich nur zusammen mit den 

Eltern - zumindest mit einem 

Elternteil (oder Omi/Opi).

Manchmal sind die Eltern 

schon im Verein aktiv. Für 

manche ist es aber auch 

die Gelegenheit, Gleichge-

sinnte kennen zu lernen und 

Freundschaften zu schlie-

ßen. Und so mancher - ob 

jung oder alt - ist dem TSV 

treu geblieben!

Die Treffen finden 

immer mittwochs von 

16.00 bis 17.00 Uhr in 
der Turnhalle statt. 

Übungsleiterin ist 

Ute John-

son, Tel. 

0 79 53 / 
3 73.
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Frauenriege
Die Frauenriege II hat immer donnerstags von 19.00 

– 20.00 Uhr ihre Trainingsstunde in der Turn- und 

Festhalle. Des öfteren wird nach der Übungsstunde 

das gesellige Beisammensein gepflegt.

Die Gruppengröße besteht aus 17-21 Teilnehmern. 

Diese Gruppe hat eine ausgesprochen große Grup-

pendynamik. Wer aus gesundheitlichen Gründen 

nicht am Training teilnehmen kann, kommt anschlie-

ßend einfach zum geselligen Teil.

Übungsleiterin: Gertrud Siegel

Die Gruppe I der Frauenriege übt mittwochs von 

20.00 bis ca. 21.30 Uhr unter der Leitung von Anita 

Ströbel in der Turnhalle. Angeboten werden ausser 

Gymnastik auch kleine Spiele, Übungen zur Entspan-

nung usw.  Zur Abrundung des Programms wird im 

Sommer ein Grillfest und ein Ausflug durchgeführt. 

Auch eine kleine Weihnachtsfeier findet statt.

Die Jahresfeier des Vereins wird von uns regelmäßig 

mit einem Beitrag sowie bei der Dekoration unter-

stützt.

Wer Lust hat, mitzumachen, kommt einfach zur 

Übungsstunde vorbei. Bei uns kann jederzeit einge-

stiegen werden. Wir freuen uns auf neue Gesichter.

2007 machten die Frauen ihren Ausflug 
nach Bamberg ganztägig.

2008 führte der Ausflug zur 
Gartenschau nach Bad Rappenau



Denn wir helfen Ihnen Ihre Wünsche, Pläne und Ziele zu verwirklichen. Abgestimmt auf Ihre persönliche Situation

entwickeln wir eine individuelle Taktik für Ihre . Und wenn sich etwas ändert, passen wir die Taktik

an

Finanzplanung

. So finden wir gemeinsam für Sie in jeder Lebenslage und für jedes Bedürfnis die richtige finanzielle Lösung.

Sprechen Sie persönlich mit Ihrem Berater, rufen Sie an (0 79 53) 98 68-0 oder gehen Sie online:
www.vb-hohenlohe.de

Wir machen den Weg frei.

Jetzt

beraten

lassen!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Hohenlohe eG

Mit uns landen Sie
immer einen
Volltreffer!




